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Verein der Freunde und Förderer
der Schönbuchschule Hildrizhausen e.V.

Flohmarkt
„rund ums Kind“

Sonntag, 12.10.2025

von 14:00 bis 16:00 Uhr in der
Schönbuchhalle in Hildrizhausen

Für Schwangere und Menschen mit Behinderung
Einlass ab 13:30 Uhr

Verkauf und Verzehr von Kaffee und Kuchen
ab 14:00 Uhr

im Innenbereich der Halle

Kuchen auch zum Mitnehmen.
Wir freuen uns über viele Besucher!
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Öffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-01
Einwohnermeldeamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-11
Standesamt / Rente. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-12
Finanzwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-16
Hauptamt / Personalamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-17
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.30–18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . info@hildrizhausen.de
Polizeiposten Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht ständig besetzt.
In dringenden Fällen Polizeirevier Böblingen anrufen . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 10
Notruf: Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Notruf: Notarzt / Rettungsdienst. . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Krankentransport . . . . . . . . . . . . . . (im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31) 1 92 22
Polizeireiver Böblingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kläranlage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Freibad. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Schönbuchschule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 54 48-0, Fax: 2 54 48-30
Kindergärten:
Schönbuchstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Sommerfeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25 44 88
Waldkindergarten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(01 60) 7 03 31 23
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6 55 77 41
Fr. von Pupka-Lipinski, Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-0
Verein für Hilfe, Pflege u. Begegnung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 59) 01 38 73 81
IAV-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Beratung zum Thema Pflege und Demenz . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-60
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
Telefon für Aufnahmen:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 71 52) 33 04-4 24
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen)
Einsatzleitung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 3 04 94 02
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 59 64 01
Telefonseelsorge evangelisch (08 00) 1 11 01 11

katholisch (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespräch imSchutz der Anonymität – bei Tag und imdringendenFall auch nachts
Landratsamt Böblingen / Amt für Soziales und Teilhabe /
Sozialer Dienst
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur
Pflege. Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten
für Personen ab 18 Jahren.
Frau Schmidt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-19 33
Familie am Start – Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr. . . . . . (0 70 31) 6 63-24 03
Beratungsstelle für Schwangere (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
AMILA – Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
info@amila-beratung.de. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 32-8 08
MOBILE – Managment von Beruf und Familie. . . . . . . . (0 70 31) 6 63-1928
GEWALTig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt
Mo.–Do. von 16.00–18.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63 30 00
Evang. Pfarramt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 7 47 00
Kundeninformation und Service
des Abfallwirtschaftsbetriebs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 6 63-15 50
Elektro-Notdienst der Innung Böblingen . . . . . . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
Unitymedia – Kundenservice . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(07 11) 54 88 81 50
Notrufnummer Badische Rheingas . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 76 21) 9 33 20
EnBW Störungsannahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0800) 3 62 94 77

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Sindelfingen
am Krankenhaus Sindelfingen,
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Bereitschaftspraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg,
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in eine der Pra-
xen kommen. Können Patienten nicht in eine Bereitschaftspraxis
kommen, weil sie beispielsweise bettlägerig sind, erreichen sie
unter der Telefonnummer 116 117 den Arzt im Bereitschaftsdienst,
der für medizinisch notwendige Hausbesuche eingeteilt ist.
Diese Nummer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Bereitschaftspraxen in der Nacht Kontakt mit dem
diensthabenden Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische
Hilfe benötigen.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungsdienst
zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. Dazu
gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt,
starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In diesen Fällen ist
sofort die 112 anzurufen.
Ein Patient kann jede Bereitschaftspraxis seiner Wahl aufsuchen.

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde
für alle gesetzlich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei
docdirekt bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen
9.00 und 19.00 Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über
drei Wege erreichbar: Über die docdirekt-App, die Webseite
docdirekt.de oder telefonisch unter der Rufnummer 116 117. Nach
Angabe der Personalien und Krankheitssymptome kann in der Re-
gel noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin vereinbart wer-
den. Der Tele-Arzt oder die Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbar-
ten Zeitpunkt und behandelt direkt über Videotelefonie.
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei.
Die Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene nieder-
gelassene Haus- und Kinderärzt*innen. Weitere Informa-
tionen zur Online-Sprechstunde finden Sie auf der Webseite:
www.docdirekt.de

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis
am Klinikum Böblingen, Bunsenstraße 120
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8.30 bis 22.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in die Praxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Bereit-
schaftspraxis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegs-
bergstraße 60, Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Bereitschaftspraxis hat geöffnet freitags von 16.00 bis 22.00
Uhr und an Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr.
Zu den übrigen Zeiten im Bereitschaftsdienst ist die Notaufnahme
der Augenklinik zuständig. Zentrale Rufnummer: 116 117



Seite 3
NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN Nummer 41

HNO-Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik,
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Bereitschaftspraxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnärztliches Notfalldienstzentrum Stuttgart,
Schloßstraße 74, 70176 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr des Folgetags
Jedes Wochenende: von Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr
durchgehend
Gesetzliche Feier- und Brückentage: durchgehend
Eine Voranmeldung in der Praxis ist nicht nötig.
Zentrale Notrufnummer: 01801 – 116 116

Apotheken
Dienstbereitschaft von 8.30–8.30 Uhr

Freitag, 10. Oktober 2025
Sonnen-Apotheke Gärtringen, Grabenstr. 62 B
Paracelsus Apotheke Böblingen, Berliner Str. 28

Samstag, 11. Oktober 2025
Apotheke Hulb Böblingen, Otto-Lilienthal-Str. 24
Brunnen-Apotheke Steinenbronn, Stuttgarter Str. 14

Sonntag, 12. Oktober 2025
Flugfeld-Apotheke Böblingen, Konrad-Zuse-Str. 14
Schwarzwald-Apotheke Herrenberg, Nagolder Str. 27

Montag, 13. Oktober 2025
Flora-Apotheke Weil im Schönbuch, Hauptstr. 102
Bürgerhaus-Apotheke Maichingen, Sindelfinger Str. 31

Dienstag, 14. Oktober 2025
Laurentius Apotheke Maichingen, Laurentiusstr. 24
Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch, Liebenaustr. 36

Mittwoch, 15. Oktober 2025
Bären-Apotheke Herrenberg, Hindenburgstr. 20
Rotbühl-Apotheke Sindelfingen, Leonberger Str. 29

Donnerstag, 16. Oktober 2025
Atlas Apotheke Dagersheim, Hauptstr. 11
Apotheke Dr. Beranek Schönaich, Bahnhofstr. 12

Freitag, 17. Oktober 2025
Flugfeld-Apotheke Böblingen, Konrad-Zuse-Str. 14
Schwarzwald-Apotheke Herrenberg, Nagolder Str. 27

Mit unswerben Sie clever!

www.krzbb.de

Das Rathaus informiert

Leerung der Altpapiertonnen
Am Dienstag, den 14. Ok-
tober 2025 findet die Lee-
rung der Altpapiertonnen
statt.

Alle Abfallbehälter müs-
sen am Abfuhrtag mit ge-
schlossenem Deckel bis
spätestens 6.00 Uhr bereit
gestellt sein.

Aktuelle Baumaßnahmen in der Gemeinde:
Wichtige Hinweise zu anstehenden Feldwegsanierungen

Die Firma Strohäker wird voraussichtlich ab
dem 20. Oktober mit Sanierungsarbeiten an
Feldwegen im Außenbereich der Gemeinde
beginnen. Es handelt sich dabei um Belagsar-
beiten für die Zufahrt des Aussiedlerhofs der
Familie Herrmann vom Steinhauweg aus und
die Zufahrt des Schafstalls bei der Ehninger
Straße K 1000.

Im Zusammenhang mit der Zufahrt des Schafstalls wird auch
noch ein marodes Teilstück des westlichen Parallelwegs zur
K 1000 auf einer Strecke von etwa 250 m saniert.
Die ausführende Firma ist darum bemüht, den Zeitraum der
jeweiligen Vollsperrungen möglichst kurz zu halten, was je-
doch von unterschiedlichen Faktoren, nicht zuletzt auch vom
Wetter abhängig ist. Alle Bereiche müssten aber trotz der
Bauarbeiten durch entsprechende Umfahrungsmöglichkeiten
erreichbar sein.
Wir bitten daher um Beachtung der Sperrungen und Umlei-
tungen sowie um Verständnis für die damit verbundenen Ein-
schränkungen.

Veröffentlichung und Übermittlung
von Einwohnermeldedaten
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen (§ 50 Ab-
satz 1 Bundesmeldegesetz)

Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so
genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die
Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen,
Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die Wahlberechtigten
haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu widerspre-
chen.



Seite 4
Nummer 41 NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN

Widerspruch gegen die Zusendung von Informationen von
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen für ausländische Unionsbürger
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische Uni-
onsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen die
Meldebehörden die Angaben über die Staatsangehörigkeit die-
ser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger zu dem Zweck nutzen,
ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden. Die betroffenen Per-
sonen haben das Recht, der Nutzung ihrer Daten zu widerspre-
chen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft (§ 42 Absatz 2 Bundes-
meldegesetz)
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz,
§ 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum
Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjähri-
gen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen
Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst
zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frühere Na-
men, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitige
Anschriften. Familienangehörige haben gemäß § 42 Absatz 3
Satz 2 Bundesmeldegesetz das Recht, der Datenübermittlung
zu widersprechen. Der Widerspruch verhindert nicht die Über-
mittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts
benötigt werden.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass
von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder
Rundfunk (§ 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz)
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus
demMelderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern,
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft über
Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und
Art des Jubiläums erteilen. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag,
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder
folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende
Ehejubiläum. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht
übermittelt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Staats-
ministerium aus Anlass von Alters- und Ehejubiläen
Die Meldebehörde übermittelt nach § 9 MVO dem Staatsminis-
terium zur Ehrung von Alters- und Ehejubiläen durch den Minis-
terpräsidenten folgende Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus
dem Melderegister: Familienname, Geburtsname, Vorname, Dok-
torgrad, Geschlecht, derzeitige Anschrift und das Datum und Art
des Jubiläums. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht
übermittelt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage (§ 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz)
Die Meldebehörde darf zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen über Familienname, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die übermittelten
Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adress-
verzeichnisse in Buchform) verwendet werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt.
Ein Widerspruch wird so lange beachtet, bis er vom Antragsteller
zurückgezogen wird. Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn
früher bereits eine entsprechende Mitteilung abgegeben worden
ist. Nach einem Umzug ist jedoch am neuen Wohnort ein erneuter
Antrag zu stellen.

------- ------- ------- ------- ------- ------- -------
An die
Gemeinde Hildrizhausen
Einwohnermeldeamt
Herrenberger Straße 13
71157 Hildrizhausen

Name, Vorname:

Geburtsdatum:

Anschrift:

Gemäß den §§ 42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich

( ) keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten an Parteien,
Wählergruppen und Träger von Wahlvorschlägen.
Zusätzlich bei Unionsbürgern: Keine Nutzung meiner Daten
für die Zusendung von Informationen der Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen.

( ) keine Datenübermittlung an die öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgemeinschaften, soweit die Daten nicht für Zwecke der
Steuererhebung benötigt werden. Diese Sperre gilt nur für
Familienmitglieder, die nicht derselben oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören.
Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 42 Bundesmeldegesetz
an die öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaften über-
mittelt werden, können Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten
durch die Kirche beim zuständigen Pfarramt widersprechen.

( ) keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk.

( ) keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Al-
ters- oder Ehejubiläen.

( ) keine Veröffentlichung meiner Daten in Adressbüchern und
ähnlichen Nachschlagewerken.

Datum:
______________________________________________________

Unterschrift:
______________________________________________________

------ ------- ------- ------- ------- ------- -------
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Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten,
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwär-
tige Anschrift.
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen gemäß
§ 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz widersprochen haben.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Hildrizhausen, Einwoh-
nermeldeamt, Herrenberger Straße 13, 71157 Hildrizhausen einge-
legt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

------- ------- ------- ------- ------- ------- -------

An die
Gemeinde Hildrizhausen
Herrenberger Straße 13
71157 Hildrizhausen

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Hiermit widerspreche ich gemäß § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz
der Übermittlung meiner Daten an das Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr zum Zwecke der Übersendung
von Informationsmaterial.

Name:

Straße:

Hildrizhausen,
______________________________________________________

(Datum) (Unterschrift)

------ ------- ------- ------- ------- ------- -------

Verschenkbörse
Folgendes Angebot ist bei der Gemeinde Hildrizhausen eingegan-
gen:
1 Herrenfahrrad, grau, Tel. 07034 5854

Wenn Sie Interesse an dem angebotenen Gegenstand haben, set-
zen Sie sich bitte mit dem Anbieter unter der angegebenen Tele-
fonnummer in Verbindung.
Sollten auch Sie noch brauchbare Gegenstände (kein Sperrmüll)
zu verschenken haben, dann melden Sie sich bitte im Rathaus,
Zimmer 3, Tel. 93870.

Trinkwasseruntersuchung 2025
Die jährliche Trinkwasseruntersuchung (2. September 2025) an
der Entnahmestelle „Rathaus“ erbrachte folgende Ergebnisse:

Einheit Ergebnis Grenzwert

Benzol mg/l <0,0005 0,0010
Bor mg/l 0,26 1,0
Bromat mg/l 0,0026 0,010
Chrom, gesamt mg/l <0,00050 0,025
Cyanid, gesamt mg/l <0,005 0,050
1,2-Dichlorethan mg/l <0,001 0,0030
Fluorid mg/l 0,19 1,5
Nitrat mg/l 12 50
Atrazin mg/l <0,00002 0,00010
Cyanazin mg/l <0,00002 0,00010
Metribuzin mg/l <0,00002 0,00010
Propazin mg/l <0,00002 0,00010
Sebutylazin mg/l <0,00002 0,00010
Simazin mg/l <0,00002 0,00010
Terbuthylazin mg/l <0,00002 0,00010
Desethylatrazin mg/l <0,00002 0,00010
Desisopropylatrazin mg/l <0,00002 0,00010
Desethylterbuthylazin mg/l <0,00002 0,00010
Metolachlor mg/l <0,00002 0,00010
2,6-Dichlorbenzamid mg/l <0,00002
Metalaxyl mg/l <0,00002 0,00010
Metazachlor mg/l <0,00002 0,00010
2,4 D mg/l <0,00002 0,00010
2,4 DP (Dichlorprop) mg/l <0,00002 0,00010
Chlortoluron mg/l <0,00002 0,00010
Diuron mg/l <0,00002 0,00010
DMST mg/l <0,00002 0,00010
Isoproturon mg/l <0,00002 0,00010
Linuron mg/l <0,00002 0,00010
MCPA mg/l <0,00002 0,00010
MCPP (Mecoprop) mg/l <0,00002 0,00010
Methabenzthiazuron mg/l <0,00002 0,00010
Bromacil mg/l <0,00002 0,00010
Hexazinon mg/l <0,00002 0,00010
Bentazon mg/l <0,00002 0,00010
Summe Pflanzenschutz mg/l n.b. 0,00050
Quecksilber mg/l <0,0001 0,0010
Selen mg/l 0,002 0,010
Tetrachlorethen mg/l <0,001 0,010
Trichlorethen mg/l <0,001 0,010
Uran mg/l 0,0049 0,010
Antimon mg/l <0,001 0,0050
Arsen mg/l <0,001 0,010
Blei mg/l <0,001 0,010
Cadmium mg/l <0,0001 0,0030
Chlorat mg/l 0,039 0,070
Chlorit mg/l <0,05 0,2
Kupfer mg/l <0,1 2,0
Nickel mg/l <0,001 0,020
Nitrit mg/l <0,01 0,50
Benzo(a)pyren mg/l <0,0000025 0,000010
Benzo(b)fluoranthen mg/l <0,000005
Beno(ghi)perylen mg/l <0,000005
Benzo(k)fluroanthen mg/l <0,000005
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/l <0,000005
Summe Polycyclische n.b. 0,00010
aromatische
Kohlenwasserstoffe (PAK)
Trichlormethan mg/l <0,001
Bromdichlormethan mg/l 0,002
Dibromchlormethan mg/l 0,002
Tribrommethan mg/l <0,001
Summe Trihalogenmethane mg/l 0,004 0,050
(THM)
Aluminium mg/l 0,005 0,200
Ammonium mg/l <0,05 0,50
Chlorid mg/l 27 250
Eisen mg/l 0,005 0,200
Färbung 1/m <0,1 0,5
elektrische Leitfähigkeit µS/cm 696 2790 (25°C)
Mangan mg/l <0,001 0,050
Kalium mg/l 2,7
Natrium mg/l 38 200
TOC mg/l 1,2 ohne anormale Veränderungen
Sulfat mg/l 23 250
Trübung NTU 0,11 1,0
pH-Wert - 7,56/18,0°C 6,5 - 9,5
Calcitlösekapazität mg/l - 5/10 (Mischw.)
Calcium mg/l 71
Magnesium mg/l 31
Summe Erdalkali mmol/l 3,05
(Gesamthärte)
Deutsche Härtegrade °dH 17,1
KS pH 4,3 / …°C mmol/l 6,58/19,0°C
KB pH 8,2 / …°C mmol/l 0,37/19,0°C
Entnahmetemperatur °C 15,5

(n.b.: nicht bestimmbar)

Chlorung des Trinkwassers
Zur Vermeidung von Krankheitserregern wird das Trinkwasser
gechlort. Die Trinkwasseraufbereitung erfolgt mittels Membranzel-
lenelektrolyse aus Kochsalztabletten. Dadurch wird eine pH-neu-
trale Natriumhypochlorit-Lösung hergestellt, die das bisher zur
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Desinfektion eingesetzte Chlordioxid bzw. die Chlorbleichlauge
ersetzt.
Die Einspeisung erfolgt im Zwischenbehälter Lettenbühl
mittels automatischer Chlorierungsanlage mit max. 0,3 mg/l. Der
Restgehalt im Verteilernetz bzw. an den Entnahmestellen beträgt
ca. 0,1 mg/l.

Neue Koordinatorin für die Schülerbetreuung
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe
Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen,
mein Name ist Diana Braun und ich
freue mich, seit dem 1. September 2025
als Koordinatorin der Schülerbetreuung
tätig zu sein.
Zu meinen Aufgaben in der neu ge-
schaffenen Stelle gehört bspw. zunächst
das Aufsetzen und Vereinheitlichen von
Abläufen zwischen Kernzeit-/Hausauf-
gabenbetreuung, die Abstimmung mit
der Schule und evtl. möglicher Übertrag
von etablierten Vorgehensweisen etc.

Ab 2026 gilt es die außerschulische Betreuung – zunächst für die
1. Klassen – auch während eines Großteils der Schulferien zu or-
ganisieren.
Sie finden mich im hinteren Teil der Schönbuchschule (ehemaliger
Kindergarten).
Meine Sprechzeiten sind:
Dienstag 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und
Donnerstag 13.00 Uhr – 16.00 Uhr.
Per E-Mail bin ich unter
schuelerbetreuung@hildrizhausen.de zu erreichen.
Bis auf Weiteres gelten die Ihnen aktuell bekannten Vorgehens-
weisen.
Seitens Betreuungskräfte bleibt alles wie gehabt.
Mit freundlichen Grüßen
Diana Braun

Neues vom Kindergarten

Kindergarten und
Kinderkrippe
Schönbuchstraße

Einfach Danke!
Erntedank ist einfach ein wunderschö-
nes Fest. Der geschmückte Altar, die
Fülle an Lebensmitteln und Blumen.
Schon im Spätsommer hatten sich
die Erzieherinnen mit der Kindergar-
tengruppe überlegt, wofür jedes ein-
zelne Kind Gott dankbar sein kann.
Ganz unterschiedliche Dinge waren

das – Mama und Papa, aber auch fahrbare Untersätze, Exempla-
re aus Flora und Fauna und auch der Kindi und die Freunde. All
diese Dinge malten die Kinder mit Wasserfarbe auf Plakate und

das Danke-Lied mit diesen ganzen wunderbaren Dingen wurde
am Sonntag in der Kirche gesungen nachdem alle Kinder feier-
lich in die Kirche eingezogen waren. Außerdem hatte die Gruppe
in ihren selbstgestalteten Kürbis-Täschchen viele Gaben aus ihren
Familien an die Wohnungslosenhilfe fortis in Böblingen mit dabei.

Vielen Dank an alle Eltern dafür! Es war richtig schön in der Kirche
mit der Handpuppe Frieda, einem prima gelaunten Pfarrer, einer
Fuchs-Geschichte und toller Musik.
Für den schönen Gottesdienst: Einfach Danke!

Herbstputz bei den Strolchen
Am 27. September trafen sich fleißige Eltern, um die Hütte des
Waldkindergartens wieder auf Vordermann zu bringen. Was an-
dernorts als Frühjahrsputz bekannt ist, hat bei den Strolchen Tra-
dition im Herbst – passend zum Start ins neue Waldkindergarten-
jahr.
Es wurde entrümpelt, die Küche, das Bad, die Galerie und der
Gruppenraum gründlich gereinigt, lose Schrauben festgezogen
und kleinere Reparaturen erledigt. Auch Bettdecken, Kissen und
Kuscheltiere wurden zum Waschen mit nach Hause genommen.
Nun erstrahlt die Hütte wieder in frischem Glanz und bietet den
Kindern einen gemütlichen Ort, an dem sie sich im kommenden
Jahr rundum wohlfühlen können.
Ein dickes Dankeschön an die helfenden Eltern für ihre tatkräftige
Unterstützung!
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Drachenzähmen leicht gemacht
Auf der schroffen Insel Berk, wo seit Generationen eine erbitterte Feindschaft
zwischen Wikingern und Drachen wütet, erweist sich Hicks als Außenseiter.
Der einfallsreiche, jedoch unterschätzte Sohn von Häuptling Haudrauf
widersetzt sich jahrhundertealten Traditionen, als er sich mit dem gefürch-
teten Nachtschatten-Drachen Ohnezahn anfreundet. Ihre außergewöhnliche
Verbindung enthüllt nicht nur die wahre Natur der Drachen –
sie stellt die Werteordnung aller Wikinger in Frage.
Gelungene Mischung aus Action, Humor und Herz.

Das Kanu des Manitu
Abahachi, der Häuptling der Apachen, und sein weißer Blutsbruder Ranger
kämpfen unermüdlich für Frieden und Gerechtigkeit – doch eine neue, auf-
strebende Bande macht ihnen das Leben besonders schwer! Sie locken
Abahachi und Ranger in eine Falle, um an das sagenumwobene „Kanu des
Manitu“ zu gelangen. Erst in letzter Sekunde können sie von ihrem treuen
Weggefährten, dem liebenswerten Griechen Dimitri, und seiner neuen Fach-
kraft Mary gerettet werden. Doch wie sich herausstellt, war das alles Teil eines
großen Plans und auch erst der Anfang. Regie: Michael Bully Herbig

Ein Mädchen namens Willow
Willow kann sich kaum an das Häuschen am Waldrand erinnern. Dabei hat
sie dort als Kleinkind schon einmal gelebt. Nach dem Tod der Tante hat ihr
Vater das Haus und sie den Wald geerbt. Doch begeistert ist das Mädchen
erst einmal nicht darüber. Das ändert sich, als sie herausfindet, dass auch die
Hexenkraft von Tante Alwina auf sie übergegangen ist. Ein großes Erbe, das
auch große Konsequenzen und viel Verantwortung mit sich bringt…
Ein cineastisches Abenteuer basierend auf der
erfolgreichen Kinderbuchreihe von Sabine Bohlmann.
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14:30 Uhr / 4,00 €

D
E
/A

U
20
25

/9
9
M
in
./
FS

K
:0

17:00 Uhr / 4,00 €

20:00 Uhr / 6,00 €

Freitag, 24. Oktober 2025

Hildrizhausen

Mit demWhatsApp-Kanal
Kinomobil Hildrizhausen
immer auf dem Laufenden
bleiben!
Einfach QR-Code scannen
und Kanal abonnieren.
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Volkshochschule

vhs.Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Altdorf/Hildrizhausen

Herrenberger Str. 13
Telefon (0 70 31) 64 00-82
E-Mail: altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.30 bis 11.00 Uhr

Bitte schon jetzt einplanen ...
Ikebana-Ausstellung zu den vier Elementen
„Feuer-Wasser-Erde-Luft“

Die Teilnehmenden der vhs.Kurse
unter der Leitung von Gaby
Zöllner-Glutsch (Meisterin der
Stuttgarter Ikebana Schule e.V.)
präsentieren ihre kunstvollen
Arrangements in einer besonde-

ren Ausstellung in der Burg Kalteneck in Holzgerlingen. Zur
Vernissage lädt die vhs.Böblingen-Sindelfingen herzlich zu
einem Stehempfang ein, wir freuen uns auf Ihren Besuch! Die
Ausstellung ist an folgenden Tagen geöffnet.
31.10.2025 10:00 – 18:00 Uhr
01.11.2025 10:00 – 18:00 Uhr
02.11.2025 10:00 – 18:00 Uhr
Vernissage: 30. Oktober von 19:00 – 20:30 Uhr
Ausstellungsdauer: 31. Oktober – 02. November 2025
Ikebana Vorführung Fr. – So.: jeweils um 15 Uhr, ca. 30 Min.

Kimchi – Superfood aus Korea – Zusatzkurs
An diesem Abend stellen wir Kimchi zur Gärung her (mit China-
kohl, Möhren und Weißkohl). Zu dem von der Dozentin mitge-
brachten fertigen Kimchi bereiten wir ein 5- bis 7-Gänge-Menümit
asiatischen Gewürzen rund um den Kimchi her, gekrönt mit einem
Dessert – dieses aber ohne Kimchi.
Bitte mitbringen: Einmach- oder Schraubglas (Füllmenge ca. 1,0
bis 1,5 Liter) sowie ein dünnes Wellholz (dieses kann auch gegen
einen Unkostenbeitrag von Euro 5,- bei der Kursleitung bezogen
werden).
Kursnr.: 386 675 21
Dozentin: Buh-Yu Großmann-Wang
Termin: Dienstag, 14. Okt., 18:30 – 22:00 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Grund- und Werkrealschule
Gebühr: Euro 44,- inkl. Euro 20,- für Lebensmittel, Getränke, Stäb-
chen und Kopien
Peruanische Küche
Kursnr.: 386 279 21
Dozentin: Kenyi Torres de Krug
Termin: Mittwoch, 15. Okt., 17:30 – 21:30 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Grund- und Werkrealschule
Gebühr: Euro 45,- inkl. Euro 18,- für Lebensmittel

Zumba® – Workshop – Tanz und Fitness
Join the Party und tanze dich fit.‘ Unter diesem Motto steht Zum-
ba®Fitness. Zumba® kommt aus der spanischen Umgangssprache
und bedeutet ‚sich schnell bewegen und Spaß daran haben‘. Da-
mit ist im Wesentlichen dieses einmalige Bewegungsprogramm
beschrieben. Zumba setzt sich aus einfachen, leicht nachzuma-

chenden Elementen des Fitness-Trainings sowie feurig-dynami-
schen lateinamerikanischen und auch einigen internationalen
Tanzrhythmen zusammen. Schnelle, aber auch langsamere Bewe-
gungen zur Musik und die Freude, die sich daraus ergibt, stehen
im Vordergrund.
Die ersten 30 Minuten bestehen aus Zumba Basics – Erklärung &
Üben der Grundschritte Salsa, Merengue, Bachata, Cha-Cha-Cha,
Bollywood / Belly Dance & Reggaeton.
Danach folgt eine 60-minütige Zumba Fitness Stunde
Kursnr: 255 701 21
Dozentin: Tanja Schrade
Termin: Samstag, 18. Okt., 10:30 – 12:00 Uhr
Ort: Holzgerlingen, Grund- und Werkrealschule
Gebühr: Euro 15,-

Das Hofgut Mauren – Führung
Das Hofgut Mauren lädt zu einer Führung durch den landwirt-
schaftlichen Betrieb ein. Es geht um Legehennen und Hähnchen,
Mutterkuhhaltung und Ackerbau, Schweinehaltung und Direkt-
vermarktung. Die Führung gibt einen interessanten Einblick in die
Ställe und lädt dazu ein, Fragen zu stellen.
Seit Anfang des 19. Jahrhunderts gehört auch die säkularisierte
Kirche zum Betrieb. Viele Jahrzehnte war das Kirchenschiff das
Getreidelager des Betriebes. Heute ist es gelegentlich Veranstal-
tungsort und Ausstellungsraum: ein Denkmal im Wandel der Zei-
ten.
Kursnr.: 136 016 21
Dozentin: Elisabeth Kenntner-Scheible
Termin: Samstag, 18. Okt., 14:30 – 16:30 Uhr
Ort: Mauren
Gebühr: Euro 12,- (Euro 5,- für 5- bis 15-Jährige), inkl. Kostprobe
der Hofladenprodukte

Der Stuttgarter Westen: Geschichte und Gegenwart – Führung
Stuttgart ist eine Stadt „auf den zwei-
ten Blick“ – man muss sie sich zu Fuß
und ohne Hektik erlaufen. Bei dieser
Tour zeigt Ihnen Autorin Elisabeth Ka-
batek, die eine „Gebrauchsanweisung
für Stuttgart“ (Piper Verlag) geschrie-
ben hat, „ihren“ Stuttgarter Westen.
Hipp und urban und voller angesagter
Kneipen und Cafés, ist der Westen ei-
nes der beliebtesten Wohnviertel für
junge Leute und Familien, leidet ande-
rerseits jedoch unter Verkehrsproble-
men, Klimawandel undGentrifizierung.

Auf unserem Spaziergang schauen wir uns den historischen Wes-
ten mit seinen vielen Gründerzeithäusern und der industriellen
Vergangenheit (Waldbaur, Bosch etc.) genauso an wie das moder-
ne Wohnviertel mit allen Herausforderungen des Zusammenle-
bens auf engem Raum (Verkehrsversuch Augustenstraße). Die
Tour ist nicht gedacht als reiner Monolog, sondern auch als Aus-
tausch: Welche Vorstellungen haben wir von Stadt, Stadtentwick-
lung und Lebensqualität? Mit der Anmeldung erhalten Sie ein paar
(subjektive!) Ausgehtipps, so dass Sie ggf. vorher einen Tisch re-
servieren und den Abend gemütlich ausklingen lassen können.
Kursnr.: 117 062 21
Dozentin: Elisabeth Kabatek
Termin: Samstag, 18. Okt., 15:00 – 17:00 Uhr
Ort: Stuttgart
Gebühr: Euro 18,-
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Kontakt Gemeindebüro, Pfarrer und Vikar
Gemeindebüro: Dienstag und Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr
pfarramt.hildrizhausen@elkw.de oder Tel. 07034 4250
Pfarrer Andreas Roß:
ross@evangelische-kirche-hildrizhausen.de oder 07034 4250
Pfarrer Roß steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten für ein Ge-
spräch zur Verfügung.
Vikar Sebastian Kessner:
sebastian.kessner@elkw.de oder 0176 24880890
Weitere Infos: www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Tagesspruch
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.

(1. Johannes 5,4c)

Samstag, 11. Oktober
14.00 Uhr Trauung von Sascha und Larissa Reichardt

geb. Baßfeld

Sonntag, 12. Oktober
09.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Vikar Kessner),

Nikomedeskirche
Kollekte: Gemeindehaus

10.15 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus
19.30 Uhr Konzert „Da Capo“, Gemeindehaus

Montag, 13. Oktober
17.00 Uhr Jungschar für Klasse 1-3, Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus

Dienstag, 14. Oktober
17.30 Uhr Jungschar für Klasse 4-7, Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis

Mittwoch, 15. Oktober
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht, Rohrau

Donnerstag, 16. Oktober
18.00 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Freitag, 17. Oktober
09.45 Uhr Miniclub, Gemeindehaus

Samstag, 18. Oktober
19.00 Uhr Taizé-Gebet, Nikomedeskirche

Gottesdienst am Sonntag mit Taufen
Am Sonntag gestaltet Vikar Sebastian Kessner den Gottesdienst.
Beginn ist um 09.00 Uhr. Der Posaunenchor sorgt für den guten
Ton. Im Gottesdienst werden Charlie Hoppe und Stella Schütz ge-
tauft. Die Kollekte ist für unser Gemeindehaus bestimmt.

Gottesdienst
am 12. Okt. 2025

9:00 Uhr Nikomedeskirche Hildrizhausen
10:30 Uhr Christuskirche Rohrau
mit Vikar Sebastian Kessner

oder um 9:00 Uhr online live und danach 24/7 auf
www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Die Evangelischen Kirchengemeinden Hildrizhausen und Rohrau laden ein.

Kinderkirche um 10.15 Uhr
Die Kinderkirche findet jeden Sonntag im Gemeindehaus statt. Sie
beginnt verlässlich um 10.15 Uhr und endet um 11.40 Uhr, unabhän-
gig vom Beginn des Erwachsenengottesdienstes. Wir freuen uns
über alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren! Herzliche Einladung!

Kollektendank
Die Kollekte im Erntedankgottesdienst betrug 557,80 Euro. Der Be-
trag wird je zur Hälfte an das Aufnahmehaus für Wohnsitzlose in
Böblingen (Fortis) und den Kindergarten Schönbuchstraße wei-
tergegeben. Wir bedanken uns herzlich bei allen Geberinnen und
Gebern!

So., 12. Okt. 2025
19:30 Uhr
Ev. Gemeindehaus
Hildrizhausen

Benefizkonzert
Klavier, Querflöte, Violine, Cello

da capo
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DaCapo-Konzert am 12. Oktober
Am Sonntag, 12. Oktober 2025 spielt um 19.30 Uhr der Instru-
mentalkreis „Da Capo“ im Evangelischen Gemeindehaus, Rosne-
straße 15 ein Benefizkonzert. Es spielen Steffi Krisch und Tatjana
Lay, Querflöte; Karin Lay, Violine; Philipp Nagel, Cello, und Eduard
Knittel, Klavier.
Der Eintritt ist frei. „Da Capo“ bittet um eine Spende für die Hilfs-
organisation „Open Doors“, die sich weltweit für verfolgte Christen
einsetzt.

Taizégebet am 18. Oktober
Das nächste Taizé-Gebet in Hildrizhausen findet am Samstag,
18. Oktober 2025, um 19.00 Uhr in der Nikomedeskirche statt.
Was macht diese Art des Gebetes aus? Die sich wiederholenden
Gesänge aus Taizé laden in einer meditativen Atmosphäre ein, in
Stille bei sich einzukehren und Gott näher zu kommen. Das wird
auch durch eine Stille in der Mitte des Gebetes gefördert. Haben
wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Das Taizé-Team Hildrizhausen (Lisa Häußler, Angelika Heth,
Dominik Marra)

Jetzt neu: Jungschar für die Kleinen startet
Am Montag, 13. Oktober, startet um 17.00 Uhr die neue Jungschar
für die Kinder der Klassen 1-3. Alle Kinder gleich welcher Konfes-
sion oder Religion sind dazu eingeladen. Zum Programm gehören
Geschichten von Gott, Spiele, Aktionen und jede Menge Spaß.
Nach eineinhalb Stunden ist um 18.30 Uhr Schluss. Die Jugend-
räume im Evangelischen Gemeindehaus (Rosnestraße 15) findet
man am leichtesten, wenn man links am Haus nach hinten läuft
und die Außentreppe hinuntersteigt. Herzlich willkommen!
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Jungschar für „die Großen“ jetzt ab Klasse 4
Zur Jungschar für die größeren Kinder gehören in diesem Jahr
schon die Kids der Klasse 4. Sie umfasst alle Kinder bis zur Klasse
7. Jeden Dienstag um 17.30 Uhr ist ab sofort Jungschar im Evange-
lischen Gemeindehaus (Rosnestraße 15) bis 19.00 Uhr. Das Team
hat jede Menge Spiel und Spaß und Geschichten von Gott vorbe-
reitet. Wir freuen uns auf Euch!
Das Jungscharteam der Evangelischen Jugend Hildrizhausen

Seniorenrunde am 21. Oktober
Am Dienstag, 21. Oktober, findet von 14.30 bis 17.00 Uhr die nächs-
te Seniorenrunde im Evangelischen Gemeindehaus statt. Diesmal
geht es um „Die Wilderer von Hildrizhausen“, von denen Pfarrer
Roß erzählt.
Wer den Fahrdienst des DRK in Anspruch nehmen möchte, melde
sich bitte im Gemeindebüro unter der Nummer 07034 4250.

Seniorenrunde
Geschichten aus dem alten Hildrizhausen
Dienstag, 21. Oktober 2025
14.30 - 17.00 Uhr, Hildrizhausen
Ev. Gemeindehaus, Rosnestr. 15
Die Evangelische Kirchengemeinde Hildrizhausen lädt ein.

Katholische Kirchengemeinde
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Gottesdienstordnung
Freitag, 10. Oktober
09.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Sonntag, 12. Oktober
10.30 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier mit Krankensalbung

(Pfr. Feil)
† Familie Mitas und Familie Nowak
Kollekte: Soziales Projekt / Orte des Zuhörens
Verkauf von GEPA-Artikeln

10.30 Uhr Holzgerlingen Kindergottesdienst
im Bischof-Sproll-Haus!

Mittwoch, 15. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 17. Oktober – Ignatius von Antiochia
09.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)
10.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim

(Herr Maisenbacher)
18.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Abendandacht

im Haus am Ziegelhof (Herr Maisenbacher)

Sonntag, 19. Oktober – Wir besuchen den ev. Gottesdienst
10.30 Uhr Hildrizhausen ev. Nikomedeskirche (Pfr. Roß)

mit Altdorfer Chörle und Predigt Pfr. Feil
(Kanzeltausch)

Mittwoch, 22. Oktober
17.00 Uhr Weggottesdienst (nur für die Kommunionsfamilien)
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 23. Oktober
16.00 Uhr Hildrizhausen ökum. Andacht

im Gustav-Fischer-Stift (Pfr. Gaida)

Freitag, 24. Oktober
9.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Sonntag, 26. Oktober – Weltmission
10.30 Uhr Holzgerlingen ital.-dt. Eucharistiefeier (Don Emeka)

Kollekte: Projekte von Missio

Mittwoch, 29. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 31. Oktober
kein 9.00 Uhr-Gottesdienst (Ferien)
10.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim

(Herr Maisenbacher)
18.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Abendandacht

im Haus am Ziegelhof (Herr Maisenbacher)

Samstag, 1. November – Allerheiligen
10.30 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Totengedenken:
Aussegnungshallen und Gräbersegnung

15.00 Uhr Holzgerlingen – Friedhof (Past.Ref. Avcu)
15.00 Uhr Altdorf – Friedhof (Fr. Kautz und Hr. Arendt)
15.00 Uhr Hildrizhausen – Friedhof (Hr. Schnürer)

Bitte Gesangsbücher mitbringen!

Sonntag, 2. November – Allerseelen
10.30 Uhr Holzgerlingen Interkulturelle Eucharistiefeier der

ganzen Schönbuchlichtung mit Gedenken an alle
Verstorbenen
– Brauchtum und Entzünden von Lichtlein.
Kollekte: Priesterausbildung Osteuropa –
Verkauf von GEPA-Artikel

Beerdigungsdienst
14. – 17. Oktober 2025: Pfarrer Feil, Tel. 07031 419801
21. – 24. Oktober 2025: Don Emeka, Tel. 01523 1899506
28. – 31. Oktober 2025: Pfarrer Feil, Tel. 07031 419801

Feststehende Tauftermine für 2025
• Sonntag, 9. November, 10.30 Uhr
Taufe Grundschul-Kinder in der Eucharistiefeier

• Sonntag, 16. November, 10.30 Uhr
Taufe durch Elisabeth Mack in der Wort-Gottes-Feier

• Sonntag, 28. Dezember, 14.30 Uhr
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Rezertifiziert als faire Gemeinde –
Zeichen gelebter Verantwortung
Beim Erntedankgottesdienst am ver-
gangenen Sonntag wurde unserer
Kirchengemeinde feierlich die Re-

zertifizierung als faire Gemeinde durch Frau Hank, Vertreterin
der Hauptabteilung Weltkirche der Diözese Rottenburg-Stuttgart
überreicht. Ein starkes Zeichen – passend zum Erntedank, der uns
dazu einlädt, innezuhalten und unseren Lebensstil zu hinterfragen:
Was brauche ich wirklich? Wo kann ich Ressourcen sparen, Klima
und Umwelt schützen?

Denn viele Produkte, die wir täglich
konsumieren, stammen aus Ländern,
in denen Menschen ausgebeutet und
die Umwelt massiv belastet wird. Un-
ser Engagement als faire Gemeinde
setzt dem etwas entgegen: bewusst
einkaufen, Gottes Schöpfung bewah-
ren und Verantwortung übernehmen.
In den letzten zwei Jahren haben wir
weitere Kriterien erfüllt – besonders
gelobt wurden die lebendigen Forma-
te und positiven Erfahrungen. Das neu
eingeführte Kleidertausch-Café war

ein voller Erfolg und zeigt: Nachhaltigkeit kann Spaß machen und
verbindet.
Zum Abschluss des Gottesdienstes kamen die Kinder hinzu, die
sich parallel im Kindergottesdienst mit dem Thema Kinderrechte
beschäftigt hatten. Auch hier wurde deutlich: Faire Produkte tra-
gen dazu bei, dass Kinder weltweit Zugang zu Bildung und Freizeit
haben – statt ausgebeutet zu werden.
Die Vertreterin der Diözese dankte herzlich für das vorbildliche
Engagement unserer Gemeinde. Ein Dank, den wir gerne weiter-
geben – an alle, die mitdenken, mitmachen und mitgestalten. Ge-
meinsam geht Veränderung!
Monika Brockmann für die Faire Gemeinde

Funkelnde Kronen, königliche Gewänder :
Das sind die Sternsinger!
Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die Häuser
und bitten Menschen um eine Spende für
Kinderhilfsprojekte.
Auch in unserer Gemeinde beginnt die
Vorbereitung für die nächste
Sternsingeraktion 2026.

Du wolltest schon immer mal im Auftrag der
Könige arbeiten?
Kein Problem! Für die Sternsingeraktion sind wir
auf der der Suche nach Helfern, also Manager
der “Heiligen drei Könige“.

Dann melde dich …
… als Marketingexperte, Food Planer,
Fashionberater, Begleiter oder sonstiges
Allround Talent

beim Sternsingerteam unter
holzgerlinger.sternsinger@web.de.

Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die Häuser 

M A N A G EE RR
der „heiligen drei Könige“
gesucht!

Schon gehört: Projekt „Kirche der Zukunft“?

DieDiözeseRottenburg-Stuttgartwill bis EndeNovemberWeichen
für das Gesicht und die Gestalt der „Kirche der Zukunft“ stellen.
Ziel für das Projekt „Seelsorge in neuen Strukturen“ ist es, Kirchen-
gemeinden in größere (vorläufig so genannte) „Raumschaften“ zu
überführen. Die pastoralen Räume und die Zuständigkeiten der
neuen Gremien sollen dabei deutlich größer, zugleich die Anzahl
der Entscheidungsgremien deutlich kleiner und die Verwaltung
(zur Entlastung der Seelsorge) noch professioneller werden. Paral-
lel zu schlankeren Strukturen sollen auch zukunftsfähige Modelle
für kirchliches Leben vor Ort entwickelt werden.

Hinweise, wie Sie sich näher informieren können,
finden Sie am Schriftenstand, auf der Homepage
und über den QR-Code.

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde! Infor-
mieren und beteiligen Sie sich und geben Sie der

Diözesanleitung und uns Ihre Rückmeldung!

Als Kirchengemeinderat möchten wir den Prozess aktiv im Sinne
unserer Gemeindemitglieder mitgestalten und die sich bietenden
Chancen nutzen.

Dekanats-Chortag „Mein Herz will dich feiern“
am Samstag, 11. Oktober

Beachten Sie den Handzettel und machen sich am Samstag,
11. Oktober, auf denWeg nach Herrenberg. Ein besonderer musika-
lisch-liturgischer Genuss erwartet Sie beim „Evensong“ um 18.00
Uhr in St. Martin Herrenberg. Viele Chöre, auch unser Singkreis
und der Handglockenchor Glox, freuen sich auf Ihr Kommen – und
danach auf gemeinsames Feiern, Austausch und Begegnung.
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Gottesdienst mit der Möglichkeit, die Krankensalbung zu
empfangen, am Sonntag, 12. Oktober
Im Rahmen der Eucharistiefeier am Sonntag, 12. Oktober, um 10.30
Uhr in der Erlöserkirche Holzgerlingen besteht die Möglichkeit, die
Krankensalbung zu empfangen. Wir bitten Angehörige, Ältere und
Kranke zur Kirche zu begleiten. Dieses Sakrament schenkt dem,
der sich Christus anvertraut, die aufrichtende Nähe des Herrn und
will die Erfahrung der Geborgenheit in einer betenden Gemein-
schaft erschließen. Darum freuen wir uns, wenn auch viele Gesun-
de mitfeiern.

Kindergottesdienst
Sonntag, 12. Oktober 2025
um 10.30 Uhr im Bischof-Sproll-Haus
in Holzgerlingen
Eine Anmeldung bis Samstag 18 Uhr
wäre wünschenswert
Kigo-holzgerlingen@web.de
Kleinkinder bitte in Begleitung eines
Elternteils / Erwachsenen.

Das Team vom Kindergottesdienst freut sich auf Euch!

KGR-Sitzung am 22. Oktober 2025

Herzliche Einladung zur öffentlichen
Kirchengemeinderatssitzung
amMittwoch, 22. Oktober 2025
um 19.30 Uhr
im Bischof-Sproll-Haus Holzgerlingen.

Schwerpunkt der nächsten Sitzung ist die Information und Be-
ratung zum sog. „Gebäudeprozess“. Jede Kirchengemeinde soll
den Gebäudebestand dem veränderten Bedarf anpassen, um
30 % den Bestand und damit auch die Kosten reduzieren. Unser
Kirchenpfleger Hubert Gfrörer wird – zusammen mit dem Ver-
waltungsausschuss – den neuen KGR dazu informieren, mögliche
Optionen aufzeigen. Das Ganze wird eingebettet in das Projekt
„Kirche der Zukunft“. Dazu werden Ende November von Bischof
und Diözesanrat die Weichen gestellt. Im Frühjahr wird der KGR
dann zu ersten Entscheidungen kommen. Interessierte Zuhörer
sind herzlich willkommen.

Ort des Zuhörens
Wünschen Sie sich einen Ort, an dem
Sie einfach befreit und vertraulich über
das sprechen können, was Sie bewegt?
Der Ort des Zuhörens ist ein Beratungs-
angebot.

Jeden Dienstag von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr, außer in den Schul-
ferien, können Sie mich telefonisch für ein vertrauliches Gespräch
erreichen oder ich vereinbare einen anderen Termin mit Ihnen.
Telefon: 07031/747014
Email: anne-katrin.thomas@drs.de
Kontaktperson: Sozialreferentin Anne-Katrin Thomas
Katholische Kirchengemeinden der Schönbuchlichtung

„Tafelkiste“ sagt Danke!
Kleine Spende, große Hilfe!
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin, der
Bedarf an Lebensmitteln steigt ständig. Die
Kunden des Tafelladens danken es Ihnen.

Katholische Kirchengemeinde
-Sozialausschuss-

Übrigens:
Sie können Ihre alten Handys in die Sammelbox in der Erlöser-
kirche legen. Missio sammelt die alten Mobiltelefone und führt sie
einer Wiederverwertung bzw. dem Rohstoffrecycling zu.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Geänderte Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro auf Grund von Krank-
heit donnerstags vorübergehend geschlossen bleibt. Vielen
Dank für Ihr Verständnis.
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr,
Freitag: 9.30 – 10.30 Uhr
Tel. 07031 74700, Fax: 07031 747010
E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de
Internetseite: www.kath-kirche-holzgerlingen.de

Pfarrer Feil: Tel. 07031 747020 oder 419801
E-Mail: Anton.Feil@drs.de

Kirchenpfleger Hubert Gfrörer
Tel. 07031 747013 (freitags 9.30-11.30 Uhr)
E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de

Sozialreferentin Anne-Katrin Thomas
Tel. 07031 747014
E-Mail: Anne-Katrin.Thomas@drs.de

Jugendreferent Florian Sehmisch
Werktags zwischen 10.00-16.00 Uhr
Tel. oder WhatsApp/Signal 0152 05986101
E-Mail: Florian.Sehmisch@drs.de
oder über insta kaju_schoenbuchlichtung

Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:
Pfarrbüro Holzgerlingen: Tel. 07031 74700
E-Mail: kathpfarramt.holzgerlingen@drs.de

Hausmeisterin in Altdorf:
Gabriela Fluhr-Rotterschmidt, Tel. 0151 65472365
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Katholische italienische Gemeinde
GESÚ MISERICORDIOSO

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefon 07031 4380215
WhatsApp: 0151 42011760 - Registrate
il numero WhatsApp della comunitá per
rimanere aggiornati sulle messe e le varie
attivitá.
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka (nach Vereinbarung):
Mobil 01523 1899506

Für Informationen zur Wallfahrt zur Heiligen Pforte in Ergenzingen
am 19. Oktober 2025 wenden Sie sich bitte per WhatsApp an das
Pfarrbüro, Tel.: 01514 2011760.

Sonntag, 26. Oktober 2025
Gottesdienst um 11.00 Uhr in Holzgerlingen

Samstag, 1. November 2025
Gottesdienst um 16.00 Uhr in Schönaich – Allerheiligen

Sonntag, 2. November 2025
Gottesdienst um 10.30 Uhr in Holzgerlingen – Interkulturelle

Neuapostolische Kirche
Süddeutschland K.d.ö.R.
Gemeinde Ehningen, Altdorfer Weg 11
Gemeinde Böblingen, Zeppelinstraße 48

Jahresmotto 2025: „Es ist Zeit, Gutes zu tun!“

Samstag, 11. Oktober 2025
18.00 Uhr Gottesdienste in allen Gemeinden

Sonntag, 12. Oktober 2025
10.00 Uhr Gottesdienst für Amtsträgerinnen und Amtsträger

in Karlsruhe mit Übertragung nach Sindelfingen,
Altinger Straße 8

Dienstag, 14. Oktober 2025
20.00 Uhr Gemeinsame Chorprobe aller Gemeindechöre des

Bezirks in Sindelfingen, Altinger Straße 8

Mittwoch, 15. Oktober 2025
20.00 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Sonntag, 19. Oktober 2025
9.30 Uhr Gottesdienst für alle Gemeinden des Bezirks in Sin-

delfingen, Altinger Straße 8 (keine Gottesdienste in
den Gemeinden)

Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche Süd-
deutschland K.d.ö.R. sind im Internet unter www.nak-sued.de zu
finden.

Aus dem Vereinsleben

Verein für Hilfe,
Pflege und Begegnung
Hildrizhausen e.V.

Nachbarschaftshilfe – wir suchen Sie oder Dich!
Die Nachbarschaftshilfe in Hildrizhausen un-
terstützt bei Betreuung oder bei Fahrt und
Begleitung zu Therapie oder Arzt. Wir kom-
men vor allem zu älteren Mitbürgern, manch-
mal auch zu Familien. Wir sind ein kleines,
nettes Team von Nachbarschaftshelfern und
-helferinnen und würden uns über Unterstüt-
zung freuen!

Wie läuft es ab, wenn wir eine Anfrage bekommen? Die Nachbar-
schaftshelferinnen oder -helfer werden von mir angefragt, ob je-
mand diesen Auftrag übernehmen kann. Jede oder jeder der Helfer
ist frei, ja oder nein zu sagen! Das ist sehr wichtig, es ist ein Ehren-
amt. Die meisten derzeitigen Helferinnen und Helfer sind bereits
ausgelastet oder können nur an bestimmten Tagen zur Verfügung
stehen. Und wir können eine Anfrage nur übernehmen, wenn je-
mand dafür Zeit hat. Wir möchten aber sehr gerne unsere Mitmen-
schen unterstützen, die dies dringend brauchen!
Sind Sie zum Beispiel Rentner, haben ein wenig Zeit und sind
gerne mit Menschen zusammen? Oder suchen ein Ehrenamt und
können sich Mitarbeit in der Nachbarschaftshilfe vorstellen? Nur
für einzelne Kunden oder an einzelnen Tagen? Oder Sie suchen
neue Kontakte? Rufen Sie mich unverbindlich an und lernen unse-
ren Dienst kennen:
Birgit Förstner, Tel. 0159 0138 7381 oder per E-Mail an:
nachbarschaftshilfe@hipflebe.de

Besenausfahrt

Liebe Mitglieder, Freunde und Bekannte,
es geht wieder auf Reisen und es wäre schön, Sie würden uns be-
gleiten.
Unser Ausflug findet am Dienstag, den 28. Oktober 2025, statt.
Wir fahren um 10.00 Uhr am Alten Rathaus in Hildrizhausen
und um 10.15 in Altdorf gegenüber der Apotheke ab.
Die Halbtagesreise führt uns in den Besen der Familie Bayer
nach 74388 Talheim zum Schlachtplatte-Essen.
Der Preis beträgt 40,00 Euro und beinhaltet die Busfahrt mit
dem Essen.
Anmeldeschluss ist am 24. Oktober 2025.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter der
Telefonnummer 07034 7932 (Frau Messer)
Teilnahme auf eigenes Risiko und Gefahr, keine Haftung als Reise-
veranstalter.
Rollatoren können im Bus mitgenommen werden.
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Harmonika-Club Hildrizhausen e.V.

Dorfcafé des HCH
Der Harmonika Club Hildrizhausen freut sich sehr, am 26.10.2025
das Dorfcafé ausrichten zu können. Wir freuen uns auf Sie und
Dich! Herzliche Einladung.

Harmonik Club Hildrizhausen e.V.

Am Sonntag Nachmittag sind alle da,
beim Dorfcafé des HCH!

Herzliche Einladung
zumDorfcafé

im Gustav-Fischer-Stift am

Sonntag, 26. Oktober 2025
In der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr möchten wir Sie mit
hausgemachten Kuchen und Torten sowie Kaffee, Tee,

Alkoholfreiem oder einem Viertele verwöhnen.

Auf Ihren Besuch freut sich der HCH!

www.harmonika-club-hildrizhausen.de

DLRG Hildrizhausen

DLRG-Bilanz zum Ende des Sommers: weniger Menschen er-
trunken als im Vorjahr
Während des Sommers haben sich deutschlandweit wieder viele
tödliche Badeunfälle ereignet. Insgesamt verzeichnete die DLRG
zwischen Jahresbeginn und dem Ende der Ferienzeit 321 Todes-
fälle in den Gewässern.
Leider waren wieder, wie im Vorjahreszeitraum, mindestens zwölf
Kinder im Alter bis 10 Jahre unter den Verunglückten. In den meis-
ten Fällen ereignen sich diese Unfälle während eines Moments
der Unachtsamkeit. „Kinder spielen im flachen Wasser oder sogar
außerhalb. Die Eltern sind kurz abgelenkt und sehen plötzlich ihr
Kind nicht mehr. Das passiert in Sekunden“, erklärte DLRG Präsi-
dentin Ute Vogt.

Die DLRG sensibilisierte daher auch in diesem Jahr erneut die El-
tern und andere Aufsichtspersonen für deren besondere Verant-
wortung.

Häufig schätzen jugendliche und erwachsene Badegäste ihre kör-
perliche Verfassung falsch ein, verkennen Gefahren, handeln risi-
kobereit und gehen auch unter Alkoholeinfluss ins Wasser.
Vor allem in den Sommermonaten wären weit mehr Menschen er-
trunken, wären nicht vielfach Rettungskräfte oder auch beherzte
Mitmenschen noch rechtzeitig zur Stelle gewesen.
Auch in unseren Freibädern in Herrenberg und Hildrizhausen wa-
ren an den Wochenenden wieder Rettungsschwimmer im Einsatz,
die ihre erlernten Fertigkeiten des Öfteren unter Beweis stellen
mussten.

TSV Hildrizhausen
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr
und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 34) 25 75 83
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Sportgaststätte: Telefon (0 70 34) 27 99 77

Abteilung Fußball

Weinfest am Samstag, 15. November 2025
Die Fussball-AH des TSV Hildrizhausen lädt ein zum Weinfest in
die Schönbuchhalle in Hildrizhausen.
Für gute Stimmung mit Musik sorgt unsere beliebte Liveband „Die
vier Compadres“, die uns schon mehrere Jahre auf dem Bierfest
begleiten.
Im Ausschank bieten wir verschiedene Weine vom Weingut Eber-
bach-Schäfer, Bier und alkoholfreie Getränke an.
Selbgemachte Maultaschen mit Kartoffelsalat, herzhafte Bauern-
bratwürste, ein feiner Käseteller, sowie frisch gebackenes Brot aus
dem Backhaus verwöhnen den Gaumen.
Die Fussball-AH heißt alle herzlich willkommen, kommt vorbei
probiert leckere Weine bei Musik und Tanz, wir freuen uns auf
einen schönen Abend mit Euch.
Der Eintritt beträgt 5,00 Euro, Kartenvorverkauf im Getränkemarkt
Zwirner in Hildrizhausen, sowie an der Abendkasse.
Hallenöffnung um 18.00 Uhr.



Seite 16
Nummer 41 NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN

Bambinis

Gesucht! – Fußballstars von morgen.
Du möchtest Fußball spielen, aber nicht nur auf dem Bolzplatz?
Dann bist du bei uns im TSV Hildrizhausen Jugendfußball genau
richtig!
Wir sind für Kinder und Jugendliche eine der ersten Anlaufstellen,
wenn es um den rollenden Ball geht.
Von den ganz Kleinen bis zu den ganz Großen wächst in unserem
Verein eine Gemeinschaft heran, bei der Spaß und Zusammenhalt
im Vordergrund stehen.
Wir bieten sportliche Aktivität für jeden, möchten das Spielver-
ständnis von klein auf fördern und Freude am Sport vermitteln.
Von Jung bis Alt, von Bambinis bis A-Jugend – hier ist für jeden
etwas dabei!
Wir freuen uns immer über neue Gesichter!
Schaut doch einfach mal bei einem Spiel oder im Training vorbei
und macht mit!
Weitere Informationen unter:
https://www.tsv-hildrizhausen-fussball.de/junioren/

Kontakt:
Jugendleitung – Katja Maurer
Mail: tsv-fussball-jugend@gmx.de
Tel.: 0177 6505674

TSV Hildrizhausen
Abteilung Laufgruppe

Kuchenspenden für den Jubiläums-Schönbuchlauf
am 19. Oktober 2025
Die Laufgruppe des TSV veranstaltet am 19. Oktober wieder den
Naturpark Schönbuchlauf. Da sitzen die Teilnehmer und die Fans
gerne bei Kaffee und Kuchen in der Halle. Neu dabei sind in diesem
Jahr sicher viele Teilnehmer der Schülerläufe und deren Eltern. Wir
würden uns freuen, wenn Sie mit einem selbstgebackenen Kuchen
zum Buffet in der Gemeindehalle beitragen würden.

Bitte melden Sie uns Ihren Beitrag –
per E-Mail info@schoenbuchlauf.de oder per Telefon: 01511
8390539 (Jürgen Balke) oder 0179 9729007 (Traugott Konath).
Herzlichen Dank im Voraus.

TSV Hildrizhausen
Abteilung Ski

Der Kurs für die Skigymnastik hat begonnen!
Jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Schönbuchhalle

Wichtige Infos:
• Preis für Nichtmitglieder: 70,00 Euro für das komplette Winter-
halbjahr

• Ab Januar 2026: Für Neueinsteiger beträgt der Preis 40,00 Euro
• Für Mitglieder ist die Teilnahme kostenlos!

Mitgliedsbeiträge im Hauptverein:
• Erwachsene: 70,00 Euro + Abteilung Ski: 10,00 Euro
• Jugendliche: 35,00 Euro + Abteilung Ski: frei
Sportliche Grüße
Das Team Abteilung Ski
https://www.tsv-hildrizhausen.de/abteilungen/ski-snowboarding/

TSV Hildrizhausen
Abteilung Irish Dance

Ereignisreiche Wochen für die irischen Tänzerinnen
Am kommenden Samstag, 11. Oktober, um 19.30 Uhr freuen sich
die Tänzerinnen von Rince Cara, der Irish Dance Abteilung des
TSV Hildrizhausen, bei der Langen Kürbisnacht in Waldenbuch ihr
Können zu zeigen. Der Auftritt findet vor der Kreissparkasse Wal-
denbuch statt und ist Teil ihres jährlichen Programms, das schon
lange Tradition hat. Ihr könnt euch auf ein abwechslungsreiches
Programm voller Irish Dance freuen.
Zudem wünschen wir unserer Trainerin Lilith Berner viel Erfolg bei
ihrer Trainerprüfung in Prag an diesem Wochenende.
In den kommenden Wochen stehen für das Team noch viele wei-
tere Events an, darunter ein Wettkampf und Grades in Ramstein
am folgenden Wochenende sowie ein Workshop mit der Traine-
rin Tereza Bernadova aus Prag. Außerdem tritt das Team dieses
Jahr wieder bei der Kontinentaleuropa- und Asien-Meisterschaft in
Prag sowohl im Solo- als auch im Ceili-Tanz an. Dieser Wettkampf
ist einer der wichtigsten in der Saison, da er zugleich die Qualifika-
tion für die Weltmeisterschaft im kommenden Jahr ist.
Wir freuen uns, wenn ihr bei unserem Auftritt vorbeischaut und
uns unterstützt!

Ball-Club Waldhaus

E-Jugend-Spieltag am 27.09.2025
Am 27.09.2025 war unsere E-Jugend wieder im Einsatz!
Dieses Mal in Filderstadt.
Gestartet wurde mit Koordinationsübungen, diese haben sie auch
mit Bravour gemeistert.
Danach folgte das Handballspiel. Nach schnellem Rückstand hat
die Mannschaft erst gut aufgeholt, aber dann leider doch verloren.
Zuletzt folgte Funino. Hier lagen wir direkt hinten und haben leider
auch nicht mehr aufholen können und ebenfalls verloren.
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Trotzdem hatten die Kinder Spaß und wir freuen uns schon auf den
nächsten Spieltag.

HandballSpielGemeinschaft

HSG Geschäftsstelle
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
vorstand@hsg-Schoenbuch.de

Ergebnisse vom Wochenende
1. Männer, Landesliga Staffel 1
HA Neckarelz – HSG Schönbuch 36:29

1. Frauen, Bezirksoberliga Staffel 1
TSV Grabenstetten 1913 – HSG Schönbuch 19:23

2. Männer, Bezirksliga
HSG Schönbuch 2 – TSV Neckartenzlingen 23:42

3. Männer, Bezirksklasse, Staffel 3
TSV Grabenstetten 1913 – HSG Schönbuch 24:28

A-Jugend weiblich, Bezirksliga
TB Neuffen – HSG Schönbuch 37:15

B-Jugend männlich, Bezirksoberliga
SG Hegensberg-Liebersbronn – HSG Schönbuch 34:36

C-Jugend männlich, Bezirksklasse Staffel 3
TSV Betzingen- HSG Schönbuch 29:56

C-Jugend weiblich, Bezirksliga
TB Neuffen – HSG Schönbuch 21:29

C-Jugend männlich, Oberliga-Staffel 3
SV Vaihingen – HSG Schönbuch 38:37

D-Jugend, Bezirksliga Staffel 2
TSV Köngen – HSG 23:20

Spiele am Wochenende
Heimspiele
Sonntag, 12.10.2025
Weiler Sportzentrum
B-Jugend männlich, Bezirksoberliga
11.30 Uhr HSG Schönbuch - HSG Winzingen-Wißgoldingen-Donz-
dorf

C-Jugend weiblich, Bezirksliga
13.15 Uhr HSG Schönbuch – HSG Stuttgarter Kickers/TuS Metzin-
gen 3

C-Jugend männlich, Oberliga-Staffel-3
15.00 Uhr HSG Schönbuch – SV Leonberg/Eltingen

A-Jugend weiblich, Bezirksliga
17.00 Uhr HSG Schönbuch – HSG Winzingen-Wißgoldingen-Don-
szdorf

NABU
Naturschutzbund

Biotoppflege in den Rohrauer Greutäckern

Halbtrockenrasen mit einzel-
nen Wacholderbüschen.

Copyright: Yannick Mauch

Dieses Jahr findet die jährlich statt-
findende Biotoppflege-Aktion im
Naturdenkmal „Greutäcker“ in Gär-
tringen-Rohrau bereits im Oktober
statt.
Am Samstag, dem 25. Oktober
2025, wird die ökologisch hoch-
wertige, mit einzelnen Wachol-
derbüschen bestandene Mager-
rasen-Fläche durch Mahd mit
Freischneidern und mechanischem
Beseitigen von Gehölzaufwuchs

bearbeitet, um diese von Gehölzen offenzuhalten. Nachdem die
Fläche im Jahresverlauf durch Schafe abgeweidet wurde, stehen
jetzt die Nacharbeiten als Vorbereitung für die kommende Blüten-
saison auf dem Plan. Auch die Reinigung mehrerer Nistkästen, die
Vögeln, Fledermäusen und Hornissen eine Nistmöglichkeit bieten,
steht ebenfalls an. Die Maßnahme führen wir wieder in Koopera-
tion mit dem Schwarzwaldverein Gärtringen durch.
Der offizielle Treffpunkt befindet sich vor dem Rathaus Roh-
rau in der Nufringer Straße 1 in 71116 Gärtringen-Rohrau – als
Uhrzeit ist 9.30 Uhr angesetzt. Ortskundige können direkt zum
Gelände kommen.
Falls Sie erst später zum Landschaftspflege-Einsatz dazu-
stoßen können, melden Sie sich vorab bitte kurz telefonisch
(0157 84055284) bei uns.
Für Getränke, ein warmesMittagessen und einen Nachtisch ist ge-
sorgt.
Eine vorherige Anmeldung per E-Mail (yannickmauch@aol.com)
oder Telefon (0157 84055284) erleichtert die Planung der Maßnah-
me. Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen!

Mitteilungen anderer Behörden

Illumination am Schönbuchturm
Am Samstag, 18. Oktober 2025, ab 19.00 Uhr
Nach den begeisternden Veranstaltungen 2019 und 2021 wird der
Schönbuchturm in diesem Jahr zum dritten Mal in Licht und Farbe
getaucht.
Am Samstag, dem 18. Oktober 2025, erstrahlt der Schönbuchturm
ab 19.00 Uhr mit einer ca. 10-minütigen Choreografie aus Licht,
Farben und Musik. Diese beeindruckende Show wird jeweils
zur vollen und halben Stunde wiederholt und verspricht einen
Abend mit ganz besonderer Atmosphäre. Die letzte Show findet
um 23.00 Uhr statt.
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Parallel wird das Naturfreundehaus Herrenberg an dem Abend bis
21.00 Uhr geöffnet sein (Küche bis 20.00 Uhr).
Veranstalter des Events ist erneut der Förderverein Aussichtsturm
im Naturpark Schönbuch e. V. zusammen mit dem Landratsamt
Böblingen. Für die technische Umsetzung und Beleuchtung zeich-
net die Herrenberger Firma EMT Event-Media-Tec GmbH verant-
wortlich.
Da die Parkmöglichkeiten am Turm sehr begrenzt sind, wird drin-
gend empfohlen, den Shuttlebus-Service zu nutzen. Die Shuttle-
busse verkehren ab dem Stadthallenparkplatz in Herrenberg über
den Freibadparkplatz bis zum Waldfriedhof Herrenberg, von wo
aus der Turm in wenigen Minuten zu Fuß erreichbar ist.
Der kostenfreie Shuttlebus fährt zwischen 17.00 und 22.43 Uhr
(letzte Fahrt am Waldfriedhof) regelmäßig ca. alle 15 Minuten, so-
dass alle Besucher bequem und stressfrei an- und abreisen kön-
nen.
Ebenso wird darauf hingewiesen, dass die Landesstraße zwischen
Herrenberg und Hildrizhausen ab 17.30 Uhr von Hildrizhausen in
Richtung Herrenberg, ab Sportplatz Hildrizhausen gesperrt sein
wird.

Das Amt für Jugend informiert:

Gruppenangebot für getrennte oder
geschiedene Eltern
„Getrennt und fair!“ heißt das Gruppenangebot für getrennte
oder geschiedene Eltern, das die Psychologische Beratungsstelle
Sindelfingen ab November wieder anbietet.
Die Gruppe beginnt am Donnerstag, 6. November, 18.30 Uhr bis
20.30 Uhr, und findet statt in den Räumen der Psychologischen
Beratungsstelle Sindelfingen, Corbeil-Essonnes-Platz 10.
An den insgesamt acht Gruppenabenden geht es darum, wie die
Eltern sich auch nach einer Trennung um die gemeinsamen Kin-
der kümmern können, was ihre Kinder in dieser Lebenssituation
brauchen und wie die Eltern selbst die Herausforderungen be-
wältigen können. Jeanette Oberle-Schramm und Gotthard Bühler
vom Team der Beratungsstelle begleiten die Gruppe und geben
Impulse. Die Eltern können sich untereinander austauschen und
von den Erfahrungen der Anderen lernen. Die Teilnehmenden der
vorangegangenen Gruppen haben die Anregungen der Fachkräf-
te, den Austausch untereinander und das Gefühl, nicht alleine zu
sein, als sehr stärkend und hilfreich erlebt.
Das Angebot ist kostenlos und richtet sich an einen Elternteil, Va-
ter oder Mutter.
Anmeldung und weitere Informationen im Sekretariat
der Psychologischen Beratungsstelle Sindelfingen unter
der Telefonnummer 07031/663-4100 oder per E-Mail an
Beratungsstelle-Sindelfingen@lrabb.de

Blühflächen im Landkreis Böblingen
Gemeinsam mit einer Vielzahl von Akteuren werden in den nächs-
tenWochen in vier Kommunen des Landkreises Böblingen Blühflä-
chen in der freien Feldflur angesät. Möglich wird dieses zunächst
auf drei Jahre angelegte Projekt durch die Kooperation engagierter
Landwirte, verschiedener gemeinnütziger Vereine sowie der groß-
zügigen finanziellen Unterstützung durch die Anton & Petra Ehr-
mann-Stiftung aus Leinfelden-Echterdingen.

Schönaich blüht auf
Begonnen hat das Blühstreifenprojekt im Herbst 2024 in Schön-
aich. Dort haben sich der Heimatverein Schönaich und verschiede-
ne Landwirte zusammengeschlossen, um in ihrer Kulturlandschaft
Blühbrachen auf Ackerflächen entlang von Wirtschaftswegen
anzulegen. „Damit wollen wir ein Zeichen zum Schutz und Erhalt
unserer vielfältigen Kulturlandschaft leisten und dem Artensterben
entgegentreten“, so der Vorsitzende des Heimatvereins Schön-
aich, Manfred Ulmer.
„Unser Pilotprojekt mit nahezu 3 ha Blühflächen ist auf große Zu-
stimmung in der Bevölkerung und bei Berufskolleginnen und -kol-
legen in den Nachbarkommunen gestoßen. Es freut mich sehr,
dass sich drei weitere Kommunen im Landkreis dem Projekt an-
geschlossen haben und ebenfalls eine Förderung durch die Anton
& Petra Ehrmann-Stiftung erhalten“, so Markus Holzapfel, der Vor-
sitzende des lw. Ortsvereines Schönaich.

Blühflächen als Lebensraum für Feldvögel und Insekten in
Gäufelden
Die Biodiversität spielt im Oberen Gäu für ein Bündnis aus Natur-
schutz, Landwirtschaft, Jägerschaft und Kommunen eine große
Rolle. Besonders das vom Aussterben bedrohte Rebhuhn, welches
in Gäufelden-Tailfingen noch eine kleine Population aufweist, ist
im Fokus der Akteure.
Durch die Spende der Anton & Petra Ehmann-Stiftung können
Landwirte aus Gäufelden auf einer Fläche von 30.000 m2 gezielt
artenreiche Blühflächen anlegen, die das Rebhuhn als Brutplatz
und Rückzugsraum nutzen kann. Zudem dienen die Blühflächen
der Lebensraumvernetzung. Indem sie Unterschlupf und Nahrung
für Schmetterlinge, Wildbienen und Co., sowie für kleine Säugetie-
re bereitstellen, leisten sie als sogenannte „Trittsteine“ einen wert-
vollen Beitrag zur Stärkung der heimischen Artenvielfalt. Neben
Tier- und Pflanzenarten kann sich auch die Bevölkerung über die
blumenbunten Felder freuen.
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Neben der Anton & Petra Ehrmann-Stiftung ist das Engagement
verschiedenster Akteure vor Ort hervorzuheben.
Die örtlichen Landwirte bringen Ackerflächen ein und organisie-
ren die Einsaat der Blühflächen. Der Hegering 5 Oberes Gäu zeigt
sich immer wieder als wichtiger Impulsgeber und Maßnahmenbe-
gleiter im Rebhuhnschutz. Ebenso der NABUmit den Ortsgruppen
Mötzingen-Gäufelden und Gärtringen-Herrenberg- Nufringen,
welche sich mit großer Leidenschaft für den Erhalt unserer viel-
fältigen Kulturlandschaft einsetzen. „Eine solche Zusammenarbeit
und die Anlage der Lebensräume sind nicht selbstverständlich in
einer Zeit, in der viele Ansprüche und Bedarfe an die freie Land-
schaft bestehen“, freut sich Vera Lorenz vom Landschaftserhal-
tungsverband Böblingen, die das Blühflächen- und Rebhuhnpro-
jekt im Oberen Gäu koordiniert.

Blühflächen als Trittsteinbiotope und Lebensräume in Rennin-
gen und Weil der Stadt
Auch Renninger und Weil der Städter Landwirte sind bei der An-
lage von Blühflächen mit Begeisterung dabei. In der typischen
Heckengäulandschaft bieten extensiv bewirtschaftete Flächen
hervorragende Bedingungen für den Biotop- und Artenschutz.
Wildbienen, Schmetterlinge, Kleinsäuger und Feldvögel wie z.B.
das Rebhuhn können von diesen Strukturen massiv profitieren.
Außerdem sind Blühbrachen optimale Trittsteinbiotope im Sinne
der Vernetzung von Lebensräumen. „Unseren motivierten Land-
wirtinnen und Landwirten gilt für die Mitwirkung an diesem nach-
haltigen Naturschutzprojekt ein besonderer Dank“, stellt Franz
Decker fest, der als Vorsitzender des Obst- und Gartenbauverei-
nes Weil der Stadt e.V., Vertragspartner für die Weil der Städter
Landwirte ist.
„Gemeinsam mit den Weil der Städter Landwirten und dem Land-
schaftserhaltungsverband werden wir in der Kulturlandschaft He-
ckengäu auf rd. 60.000 qm Blühflächen ansäen und damit auch
für die Bevölkerung einen Mehrwert generieren“, ist sich Andreas
Kindler, der Vertreter der Renninger Landwirte sicher.
Mit der finanziellen Unterstützung durch die Anton & Petra Ehr-
mann-Stiftung aus Leinfelden-Echterdingen können im Herbst
2025 in vier Kommunen im Landkreis Böblingen Blühflächenpro-
gramme zur Stärkung des Artenschutzes und der Biodiversität
in der freien Feldflur umgesetzt werden. „Es erfüllt uns mit Stolz,
dass wir im Bereich des Landkreises Böblingen einen sichtbaren
Beitrag zum Schutz der Biodiversität leisten können und damit
auch im Sinne der Agenda 2030 etwas für die vor zehn Jahren
von der Weltgemeinschaft verabschiedeten Nachhaltigkeitsziele
vor unserer eigenen Haustüre umsetzen“, erklären die Vorstände
Brigitte Ehrmann und Johannes Stefko von der Anton & Petra Ehr-
mann-Stiftung.

Gut vorbereitet in die Heizsaison:
Tipps für den Start in den Winterbetrieb
Energieagentur Kreis Böblingen informiert u.a. in Sindelfingen
Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür und mit ihr beginnt die Heiz-
periode. Damit Heizungsanlagen zuverlässig und effizient durch
den Winter kommen, sollten Eigentümer und Mieter rechtzeitig
einige wichtige Vorkehrungen treffen. Die Energieagentur Kreis
Böblingen empfiehlt eine Kombination aus Wartung, Optimie-
rung und bewusstem Nutzerverhalten, um Komfort zu sichern und
Energiekosten zu senken.
Eine Checkliste für den Start in die Heizsaison fängt üblicherwei-
se mit dem Thema Heizkörperentlüftung an. Denn: Luft im System
mindert die Leistung und wenige Handgriffe genügen, um die volle
Heizkraft zu sichern. Als zweites sollte der Wasserdruck kontrol-
liert werden. Ein Blick auf das Manometer schafft Klarheit und ver-
hindert Druckschwankungen. Eine einfache Methode um die Effi-
zienz der Heizanlage zu steigern ist, die Heizkörper frei zu räumen,
d.h. nicht mit dem Vorhang zu verdecken und gegebenenfalls auch
zu reinigen. Dadurch können die Heizkörper die Wärme schnel-

ler und gleichmäßiger verteilen. Ergänzend sollte die Heizanlage
durch Profis gewartet werden, da regelmäßige Inspektionen die
Lebensdauer verlängern sowie plötzliche und teure Ausfälle ver-
hindern. Neben der Heizung selbst lohnt auch ein prüfender Blick
aufs Haus: Dichte Fenster und Türen, entleerte Außen-Wasserlei-
tungen und freie Dachrinnen verhindern unnötige Energieverluste
und schützen vor Frostschäden.
Ein wichtiger Schritt beim Blick in die Zukunft ist, die Moderni-
sierung der Heizanlage rechtzeitig zu planen. Wer auf neue Tech-
nik setzt, profitiert von niedrigeren Energiekosten und attraktiven
Förderungen. Im Rahmen der Energie- und Wärmewendewochen
gibt es zu diesem Thema einen kostenlosen Vortrag der Energie-
agentur „Heizungstausch und Förderung“ in Sindelfingen in der
Aula der Gottlieb-Daimler-Schule 2 am Do. 9. Oktober um 18:00
Uhr. Weitere Informationen dazu unter
https://www.sindelfingen.de/eww.
Eine kostenlose, neutrale und unabhängige Erstberatung rund um
die energetische Sanierung, Heizungserneuerung oder die Nut-
zung erneuerbarer Energien gibt es nach Terminvereinbarung bei
der Energieagentur Kreis Böblingen. Zusätzlich können kosten-
günstige Beratungen vor Ort in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale vereinbart werden. Weitere Informationen gibt es telefo-
nisch unter 07031 663-2040 oder per Mail info@ea-bb.de.

Was sonst noch interessiert

Filmabend zum Welthospiztag
Ökumenischer Hospizdienst Böblingen und Hospizverein Region
Böblingen-Sindelfingen begehen als ambulanter und stationärer
Zweig der Hospizarbeit gemeinsam den Welthospiztag.
Erinnert sei an den Filmabend zu diesem Anlass am Mittwoch,
15. Oktober 2025, um 19.00 Uhr im Böblinger Filmzentrum Bä-
ren.
Der Film Marianengraben nimmt sein Publikum mit auf eine Rei-
se, die geprägt ist von tiefer Trauer um einen liebenMenschen, von
hilfreicher Nähe und neuem Lebensmut.
Nach dem Film gibt es Gelegenheit, sich im Foyer mit Verantwort-
lichen aus beiden Einrichtungen auszutauschen. Auch Interessier-
te an einer Mitgliedschaft oder an einer Unterstützung finden dort
die richtigen Ansprechpartner.
Einlass ab 18.30 Uhr, Eintritt 9,50 Euro, Karten an der Abendkasse
oder unter www.kinobb.de

Selbsthilfegruppe Parkinson
Beim nächsten Treffen unserer Parkinson-Selbsthilfegruppe am
Samstag, 18.10.2025, 14 Uhr,
im Haus am Sommerrain, Bahnhofstr. 31, Herrenberg geht‘s um
den Medikationsplan nach Klinik oder Reha: Was hilft, was klappt,
wo hakt‘s?
Denn die beste Therapie wirkt nur, wenn sie im Alltag ankommt.
Wir freuen uns auf Ihre Erfahrungen und Ideen!
Anmeldung bitte unter info@parkinson-bb.de oder Tel. 07034
645322.
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Herzliche Einladung zum

Gesprächskreis für
pflegende Angehörige

von Menschen mit Demenz
Altdorf, Hildrizhausen, Holzgerlingen, Weil im
Schönbuch mit Breitenstein und Neuweiler

Auf Ihr Kommen freue ich mich!

Termin:
Montag, 13.10.2025
14.30 bis 16.00 Uhr

Ort:
Johannes-Brenz-Haus
Pfarrgartenstr. 15 in Holzgerlingen

Anmeldung erbeten bei:
Dorothea Bloching
iav- und Demenzberatungsstelle
Schönbuchlichtung
Ziegelhofstr. 1, Holzgerlingen
Telefon 07031 68 474 60
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

- Stelle: Beratung „Rund um die Pflege“
mit Demenzagentur1 Schönbuchlichtung

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle im Alter, bei
Krankheit und bei Pflegebedürftigkeit.

Sie erhalten z. B. Beratung zu
➢ Leistungen der Pflegeversicherung,
➢ ambulante und stationäre Pflege,
➢ Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige,
➢ Besondere Leistungen und unterstützende Angebote bei

Demenzerkrankungen etc.

Die Beratung ist kostenlos. Wir können gerne einen Termin
für ein persönliches Gespräch bei mir im Büro oder bei Ihnen
zu Hause vereinbaren.

Dorothea Bloching: Telefon 07031 – 68 474 60
iav- Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Ziegelhofstr. 1, Holzgerlingen
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de
1Unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 14.30 – 18.00 Uhr,
Di., Do. und Sa. 10.00 – 13.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Stadtbücherei Holzgerlingen
Böblinger Straße 28
71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 80 85 50
www.stabue-holzgerlingen.de

Zusätzliche Vormittags-Öffnungszeiten
Lust auf Kaffee und (Zeitung) lesen?
Ab sofort hat die Stadtbücherei Holzgerlin-
gen zusätzlich am Dienstagvormittag und
Donnerstagvormittag von 10.00 bis 13.00
Uhr geöffnet.

Holzgerlinger Herbst – Stadtbücherei am
12. Oktober geöffnet von 11.00 – 17.00 Uhr
Auch die Türen der Stadtbücherei sind
am Holgerlinger-Herbst-Sonntag von 11.00
– 17.00 Uhr geöffnet.

Als besondere Aktion stellen wir am verkaufsoffenen Sonntag
Büchereiausweise ohne die einmalige Anmeldegebühr (Kinder
2 Euro, Erwachsene 4 Euro) aus.

Literatur am Abend im Herbst –
Buchvorstellung des Büchereiteams
Vorankündigung: Am Dienstag, 21. Oktober 2025, 19.30 Uhr fin-
det der Literaturabend mit Buchvorstellungen des Büchereiteams
statt. Weitere Informationen folgen. Anmeldung über die Home-
page der Stadtbücherei Holzgerlingen.

Nachweislich gute Behandlungserfolge
in der Krebsbehandlung
Das Onkologische Zentrum an den Kliniken Sindelfingen-Böblin-
gen bündelt eine Reihe etablierter Organkrebszentren in einem in-
terdisziplinären und sektorenübergreifenden Versorgungskonzept.
Nun wurde es durch die Deutsche Krebsgesellschaft erfolgreich
rezertifiziert – eine gute Nachricht für Krebspatienten.
Die Überlebenschancen von Krebspatienten steigen signifikant,
wenn sie in einem zertifizierten Zentrum behandelt werden. Dies
wird in einer Studie des Innovationsfond-Projekt „Wirksamkeit der
Versorgung in onkologischen Zentren“ (WiZen) bestätigt, bei der
über drei Jahre hinweg Patientendaten überprüft wurden. Um bis
zu 26 Prozent kann das Sterberisiko gesenkt werden. Gründe hier-
für sind die gebündelte Kompetenz und Erfahrung, die sich aus
den geforderten Fallzahlen und der kontinuierlichenWeiterbildung
ergeben, die interdisziplinäre Versorgung, die sicherstellt, dass alle
medizinischen und sozialen Aspekte des Patienten berücksichtigt
werden, die stets aktuell gehaltene Ausstattung und die aktuellen
Diagnose- und Therapieverfahren. Auch die ganzheitliche Patien-
tenbetreuung durch Mediziner, Pflegekräfte, Psychoonkologen,
Sozialdienste, Selbsthilfegruppen sowie weitere zentrumsspezifi-
sche Kooperationspartner trägt dazu bei. Die Einhaltung all dieser
Voraussetzungen, wie auch die Behandlung nach aktuellen Leit-
linien und Standards werden kontinuierlich überprüft. Die Zerti-
fizierung ist somit ein sichtbares Qualitätsmerkmal.
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Das Klinikum Sindelfingen-Böblingen bietet einen Schwerpunkt
in der Behandlung von Krebspatienten und ist als Onkologisches
Zentrum des Landes Baden-Württemberg anerkannt. Es deckt das
komplette Spektrum der Behandlung onkologischer Krankheitsbil-
der und beinahe alle Tumorarten ab. Über die Jahre ist ein her-
ausragendes multiprofessionelles Netzwerk entstanden, das eine
optimale Betreuung der Patienten sichert und das stetig nach Ver-
besserung strebt. Es trägt damit maßgeblich zur Weiterentwick-
lung der Spitzenmedizin am Standort bei.
Die Zertifizierungen der einzelnen Fachzentren werden in jähr-
lichen Überwachungsaudits und alle drei Jahre in sogenannten
Wiederholaudits (Rezertifizierungen) überprüft. In 2025 wurden
folgende Fachzentren erfolgreich zertifiziert:
• Viszeralonkologisches Zentrum Böblingen (mit den Zentren für
Darmkrebs, Pankreaskarzinom und Magenkrebs)

• Gynäkologisches Krebszentrum Böblingen
• Brustkrebszentrum Böblingen
• Uroonkologisches Zentrum Sindelfingen (mit den Zentren für
Prostata- und Nierenkarzinome und)

• Zentrum für Hämatologische Neoplasien Sindelfingen
Weitere Informationen sind unter www.kvsw.de zu finden.

Rheumatherapien gezielt einsetzen
Anlässlich des Welt-Rheumatages am 12. Oktober weist die
Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) auf ihre Angebote
für Versicherte hin.
Je eher Rheuma erkannt wird, desto besser sind die Chancen für
die Therapie. Eingesetzt werden Medikamente sowie Physio-,
Ergo- und Schmerztherapie. Zusätzlich können die Beschwerden
durch Ernährungsumstellung, Rehabilitation und Sport erheblich
gelindert werden.
Insgesamt sind zirka 17 Millionen Menschen in Deutschland von
rheumatischen Erkrankungen betroffen, Frauen zweimal häufiger
als Männer. Rheuma ist eine Volkskrankheit und kennt kein Alter.
1.200 Kinder erkranken jährlich neu an Rheuma. Arthrosen, also
verschleißabhängige Gelenkbeschwerden, treten überwiegend
erst im Alter auf, während die entzündliche Form der Arthritis
meist bereits zwischen dem 30. und 50. Lebensjahr auftritt.
Rheuma äußert sich in chronischen Schmerzen, kann aber ganz
unterschiedliche Körperbereiche betreffen. Die Krankheit entwi-
ckelt sich oft über Jahre unbemerkt und greift zumeist die Gelenke
an. Die Ursachen sind noch nicht vollständig geklärt. Untersu-
chungen haben ergeben, dass häufig eine erbliche Veranlagung
eine Rolle spielt. Die Erkrankung kann auch das Nervensystem
oder die Organe betreffen, vor allem Herz, Nieren, Lunge, Darm,
Haut und Augen können ebenfalls geschädigt werden.
Die LKK weist auf entsprechende Angebote hin, wie medizinische
Rehabilitationsleistungen und ergänzende Leistungen zur Rehabi-
litation sowie Selbsthilfeförderung und stellt hierzu Informationen
auf folgenden Internetseiten bereit:
www.svlfg.de/medizinische-rehabilitationsleistungen
www.svlfg.de/ergaenzende-leistungen-zur-rehabilitation-lkk
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung
Weitere Informationen bietet die Deutsche Rheuma Liga unter
www.rheuma-liga.de. Sie ist eine bundesweite Selbsthilfeor-
ganisation, die seit Jahren von den Krankenkassen finanziell unter-
stützt wird.

-

Diakonieladen Herrenberg Spitalgasse 36
71083 Herrenberg
Tel: 0 70 32 / 91 58 71
diakonieladen.herrenberg@elkw.de

Eine Einrichtung des evangelischen Kirchenbezirks Herrenberg.

Nehmen – Geben – Freu(n)de finden

Unser Diakonieladen bietet gute, gebrauchte Waren zu erschwinglichen
Preisen an - und das nicht nur für Menschen mit geringem Einkommen!
Der Erlös kommt den diakonischen Aufgaben in unserem Kirchenbezirk zugute.

So unterstützen wir unter anderem Beratungsdienste der Diakonie und leisten einen Beitrag für
den Verein "Flüchtlinge und wir".

!! Ab sofort tolle Herbst- und Wintermode im Verkauf !!

Annahme und Verkauf von Bekleidung und modernen Haushaltsgegenständen:

- Saubere, modische Kleidung (jahreszeitlich angepasst) für Damen, Herren,
Jugendliche und Kinder, Baby-Erstausstattung

- Modische Accessoires: Gürtel, Tücher, Krawatten, Taschen
- Gut erhaltene Schuhe für Erwachsene und Kinder
- Saubere Heimtextilien: Bettwäsche, Tischdecken, Handtücher
- Moderne Dekoartikel – Annahme: keine Weihnachts- und Osterdeko!
- Nützliches rund ums Wohnen, modernes Geschirr und Küchenutensilien
- Tolle Spielsachen
- Aktuelle Bücher, Spiele für Erwachsene und Kinder (Annahme nur in

geringen Mengen)
- Annahme nur nach Rücksprache: Aktuelle Kinderwagen und Kindersitze,

Kinder- und Reisebetten

Möbel: Verkauf und Annahme von modernen Kleinmöbeln:
- Z.B. Stühle, kleine Kommoden, Kinderbetten
- Die Möbelannahme ist begrenzt - bitte nur nach persönlicher

Rücksprache oder per e-mail mit Bild des Möbels an:
diakonieladen.herrenberg@elkw.de

Öffnungszeiten:

Mo10 - 13 Uhr
Di 10 - 13 Uhr
Mi 15 - 18 Uhr !!Mittwoch, 15.10. GESCHLOSSEN

Ausflug der Ehrenamtlichen!!
Do 10 – 13 Uhr
Fr 13 - 16 Uhr
Sa 10 – 13 Uhr

Mitteilungsblatt
Herausgeber: Bürgermeisteramt Hildrizhausen,

Verantwortlich für den Textteil: Bürgermeister Schöck
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Wilhelm Schlecht GmbH & Co. KG,
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Gemeinde Hildrizhausen

Wir haben alle unter einem Dach.
www.krzbb.de
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Anzeigenschluss
für eilige Traueranzeigen.
Wenn jemand Liebes stirbt, fehlen uns oft die richtigenWorte.
Eine Anzeige in unserer Zeitung verleiht Ihrer Trauer Ausdruck.

Telefon 0711 7205-21
Fax 0711 7205-1666
E-Mail trauer@swm-network.de

Schlusstermine fürAnzeigenaufträge
Montag – Freitag
Annahmeschluss: 2 Werktage vor Erscheinung 16 Uhr
Druckunterlagen: 1 Werktag vor Erscheinung 12 Uhr

Samstag
Annahmeschluss: Donnerstag 16 Uhr
Druckunterlagen: Donnerstag 16 Uhr
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In Liebe und Dankbarkeit

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, 13. Oktober 2025 um 14:00 Uhr,

auf dem Friedhof in Hildrizhausen statt.

Man sieht die Sonne langsam
untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

Wolfgang und Ines mit Jonas
Christa mit Martin, Lukas und Kathrin
Ute und Gerd mit Fabian und Amelie

Irene Heckel
geb. Howorka

* 20.04.1935  28.09.2025

Wir nehmen Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Für die Vorstände
Michael Bantle

Kurt trat 1956 in den TSV Hildrizhausen ein.
Von der ersten Stunde an war ein ein begeisteter Fussballer.

Kurt hat den Verein über Jahrzehnte unterstützt und blieb auch nach
seiner Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft dem Verein treu verbunden.

Wir verlieren mit Kurt Gomringer ein geschätztes Mitglied und
werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Kurt Gomringer

Der TSV Hildrizhausen trauert um
sein langjähriges Mitglied und Ehrenmitglied

www.krzbb.dewww.krzbb.de

Einwürdiger Rahmen.
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Jetzt private Kleinanzeigen zum
Vorzugspreis buchen!
Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170
Fax 0711 7205-1666
E-Mail anzeigen-bb@swm-network.de
www.stuttgarter-zeitung.de/anzeigen



Mehr von Land und Leuten se-
hen, im Urlaub aktiv sein und
dabei Strecken erkunden, die
nur mit dem Fahrrad erreichbar
sind – laut ADFC-Radreiseana-
lyse 2024 sind das die Haupt-
motive für einen Radurlaub. Im
Oberpfälzer Wald lassen sich
diese Träume unter anderem auf
den bestens ausgeschilderten
Bahntrassen-Radwegen – dem
„Bockl“, dem „Bayerisch-Böh-
mischen Freundschaftsweg“ und
dem „Vizinalbahn-Radweg“ – er-
füllen. Sie verlaufen ohne nen-
nenswerte Steigungen über still-
gelegte Bahnstrecken, Dämme
und Brücken mitten durch die
ausgedehnten Wald- und Was-
serwelten der ostbayerischen
Region.

Hin per Rad, zurück mit dem Bus

Der 52 Kilometer lange „Bockl“,
der Neustadt an der Waldnaab
und Eslarn verbindet, ist der
längste Bahntrassen-Radweg
Bayerns. Wer am liebsten ge-
nussvoll aktiv ist und auch Augen
für die kulturellen und kulinari-
schen Highlights am Wegesrand
hat, übernachtet auf halber
Strecke im Ort Vohenstrauß mit
seinem imposanten Renaissance-
Schloss. Ob in den verschiedenen
Gaststätten oder im alten Eisen-
bahnwaggon am ehemaligen
Bahnhof von Waidhaus – für Er-
holungspausen ist „am Bockl“
viel Platz. Einen tiefen Einblick in
die Oberpfälzer Zoiglkultur, Teil
des immateriellen Kulturerbes
Bayerns, bietet das Kommun-

brauhaus Eslarn. Die Rückfahrt
nach Neustadt erleichtert ge-
gebenenfalls der Bockl-Shutt-
lebus (von Mai bis Oktober an
Wochenenden und Feiertagen,
in den bayerischen Schulferien
täglich). Unter www.oberpfa-
elzerwald.de/bahntrassen-rad-
wege gibt es detaillierte Infor-
mationen zu den Routen sowie
zu radlerfreundlichen Betrieben
und den Radbussen.

Weitblicke im Land der 1.000
Teiche

Übernachten und genießen
lohnt sich auch auf dem fast 100
Kilometer langen Bayerisch-Böh-
mischen Freundschaftsweg. Die
„grenzenlose“ Radtour beginnt
im mittelalterlichen Nabburg
mit seiner fast vollständig er-
haltenen Stadtmauer und endet
in Horšovský Týn in Tschechien.
Ein lohnender Abstecher vom
Radweg führt zur Burg Haus Mu-
rach. Den Schlüssel zum mittel-
alterlichen Gemäuer kann man
sich beim Burgwart abholen und
dann vom Bergfried Fernblicke
schweifen lassen. Eine genuss-
volle Tagestour bietet hingegen
der knapp 30 Kilometer lange
Vizinalbahn-Radweg. Von Wies-
au geht es über eine ehemalige
Bahnstrecke durch das Land der
1.000 Teiche. Die Wasserland-
schaft mit ihren vielen bereits
vor Jahrhunderten angelegten
Teichen ist eines der bedeutends-
ten Naturschutz-Großprojekte
Bayerns. Auch auf dieser Tour
sollte Genusszeit eingeplant

werden. Schließlich liegen am
Wegesrand die Waldnaabkapel-
le, Heusterzbrücke und der Aus-
sichtsturm Himmelsleiter. Alle

drei modernen Bauwerke fügen
sich spektakulär harmonisch in
die Natur ein und bieten Radlern
Orte zum Staunen, Verweilen
und Weitblicken.

Kurz gefasst: Radurlauber fin-
den im Oberpfälzer Wald ideale
Bedingungen für aktiv-genuss-
volle Touren. Die bestens aus-
geschilderten Bahntrassen-Rad-
wege – darunter der „Bockl“,
Bayerns längster Bahntrassen-
Radweg, der Bayerisch-Böhmi-
sche Freundschaftsweg und der
Vizinalbahn-Radweg – führen
auf stillgelegten Bahnstrecken
direkt durch die ausgedehnten
Wald- und Wasserwelten der
ostbayerischen Region. Unter
www.oberpfaelzerwald.de gibt
es weitere Infos. Radbusse ent-
lang der drei o. g. Radwege er-
leichtern die Tourenplanung auf
den 30 bis 100 Kilometer langen
Routen. Wer die vielen kulturel-
len und kulinarischen Highlights
am Wegesrand – zum Beispiel
den Aussichtsturm Himmelsleiter
– bestaunen möchte, sollte eine
Übernachtung oder eine ausge-
dehnte Pause einplanen.

(DJD/sel)

BB plusreisen
 Freizeit  Urlaub  Ferien  Abenteuer

ANZEIGEN – Sonderveröffentlichung im Oktober 2025

Grenzenlos aussichtsreich unterwegs sein
Die Bahntrassen-Radwege im Oberpfälzer Wald erfüllen Radlerträume

ANZEIGEN

(buchbar vom 02.11. bis 21.12.2025)(buchbar vom 02.11. bis 21.12.2025)

• 7 Übernaccchtungen inkl. Halbpension
• 2 Wechselllgüsse nach Kneipp
• 1 Heublummmensack
• 1 warme LLLeibauflage
• 2 Teilmassssage
• Bewegungggs- und
Entspannuuungsprogramm
an den Weeerktagen

• Nutzung von Hallenbad
und Saunaaalandschaft

„Winterduett“„Winterduett“

Kur- und Wellnesshotel Schropp GmbH
Obere Mühlstr. 13 A • 86825 Bad Wörishofen
Tel.: 08247/3500-0 • Fax.: 08247/3500-70
Internet: www.hotel-schropp.de
E-Mail: info@hotel-schropp.de

Zum Preis abZum Preis ab1276,–1276,– für zwei Personenfür zwei Personen

AUCH EINZELN BUCHBAR!AUCH EINZELN BUCHBAR!

Abseits von Straßen, über Dämme und Brücken verlaufen die Bahntrassen-Radwege des Oberpfälzer
Waldes bis ins benachbarte Tschechien. Foto: DJD/OberpfälzerWald/Thomas Kujat
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Beim Bauen variabel denken
Einliegerwohnung smart geplant: Vermieten, vorsorgen, generationenübergreifend wohnen

Eine Einliegerwohnung im Eigen-
heim kann eine wertvolle In-
vestition sein – als Mietobjekt
zur finanziellen Entlastung, als
Wohnraum für Familienangehöri-
ge oder als zukünftiger Altersru-
hesitz. Damit sie langfristig sinn-
voll nutzbar ist, sollten Bauherren
bereits bei der Planung wichtige
Aspekte bedenken. „Dazu gehö-
ren nicht nur bauliche und techni-
sche Details, sondern auch Über-
legungen zur späteren Nutzung“,
rät Erik Stange, Pressesprecher
beim Verbraucherschutzver-
ein Bauherren-Schutzbund e. V.
(BSB). Wer vorausschauend plant,
schafft eine flexible und werthal-
tige Lösung für die Zukunft.
Vermietung: Schallschutz und se-
parate Abrechnungen nicht ver-

gessen
Wenn allerdings neben der eige-
nen Familie weitere Personen ins
Haus einziehen, ist es für Bau-
herren ratsam, einiges zu be-
denken und zu beachten. Soll
die Einliegerwohnung vermietet
werden, ist eine gute Schalldäm-
mung zwischen den Wohnein-
heiten essenziell. Dickere Wände,
hochwertige Trittschalldämmung
und separate Eingänge sorgen
für Privatsphäre und verhindern
Konflikte zwischen den Partei-
en. Auch eine eigenständige Ab-
rechnung von Wasser, Strom und
Heizung ist sinnvoll, um spätere
Streitigkeiten zu vermeiden. Hier-
bei kann eine getrennte Zähler-
installation direkt beim Bau ein-
geplant werden. Zudem sollte

die Wohnung über eine abge-
schlossene Küche und ein eigenes
Bad verfügen, um als eigenstän-
dige Wohneinheit anerkannt zu
werden. Eine Einliegerwohnung
kann die Hausfinanzierung durch
Mieteinnahmen unterstützen
und zusätzlich steuerliche Vor-
teile bringen. So lassen sich bei
Vermietung bestimmte Kosten
wie Bauzinsen, Abschreibungen
oder Modernisierungsmaßnah-
men steuerlich geltend machen.
Außerdem sollte geprüft werden,
welche baurechtlichen Vorgaben
gelten, etwa in Bezug auf Stell-
platznachweise oder Bebauungs-
pläne. Sinnvoll ist eine unabhän-
gige Beratung bei der Planung,
zum Beispiel durch einen Bauher-
renberater des BSB: Unter www.

bsb-ev.de gibt es dazu mehr Infos
und Berateradressen.
Altersgerechtes Wohnen: Barrie-
refreiheit von Anfang an mitden-
ken
Wenn die Einliegerwohnung
als potenzieller Alterswohnsitz
dienen soll, sind barrierearme
Bauweisen entscheidend. Dazu
zählen schwellenlose Türen, brei-
te Durchgänge und eine boden-
gleiche Dusche im Bad. Auch
der Zugang zur Wohnung sollte
möglichst ebenerdig oder per
Rampe erreichbar sein. Eine spä-
tere Nachrüstung von Aufzügen
oder Treppenliften ist aufwendig
und teuer – wer vorausschauend
plant, spart langfristig Kosten.
Zudem kann eine altersgerechte
Ausstattung bereits in jüngeren

Holzgerlingen: 2 Zi., ca. 59 m² Wfl., Balkon, Ein-
bauküche, Garage, 3 Stellplätze, Kellerraum, V,
100 kWh, Gas, EEK„D“ Bj. 1990 € 250.000*

Grafenau-Döffingen: 3 Zi., ca. 48 m²Wfl., TL-Bad,
sep. Küche (inkl. Einbauküche), Außenstellplatz,
B, 86,90 kWh, Gas, EEK„C“, Bj. 1958 € 250.000*

Grafenau-Döffingen: 3 Zi., ca. 58 m² Wfl., Süd-
balkon, Außenstellplatz, TL-Bad, sep. Küche, B,
86,90 kWh, Gas, EEK„C“, Bj. 1958 € 269.000*

Aidlingen: 2,5 Zi., ca. 70 m² Wfl., TG-Stellplatz,
Balkon, TL-Bad, sep.WC, Abstellraum, Kellerraum,
V, 100 kWh, Gas, EEK„D“, Bj. 1995 € 275.000*

Grafenau-Döffingen: 3 Zi., ca. 57 m² Wfl., Süd-
terrasse, TL-Bad, sep. Küche, Außenstellplatz, B,
86,90 kWh, Gas, EEK„C“, Bj. 1958 € 280.000*

Böblingen: 3,5 Zi., ca. 76 m² Wfl., EBK, ‚Südbal-
kon, Einzelgarage, Aufzug, TL-Bad, sep. WC, V,
70,60 kWh, FW, EEK„B“, Bj. 1985 € 298.000*

Böblingen: 4 Zi., ca. 89 m² Wfl., Südbalkon,
Duschbad, sep. WC, Abstellraum, HMS, Keller-
raum, V, 138 kWh, FW, EEK„E“, Bj. 1966€ 310.000*

Böblingen: 3 Zi., ca. 73 m²Wfl., TL-Bad, EBK, Süd-
Balkon, TG-Stellplatz, Kellerraum, HMS, V, 107,3
kWh, Gas, EEK„D“, Bj. 1993 € 320.000*

BB-Dagersheim: 3,5 Zi., ca. 83 m²Wfl, EBK, TL-Bad,
sep. WC, Süd-Balkon, Parkett, Kellerraum, TG-
Stellpl., V, 115 kWh, FW, EEK„D“, Bj. 1991 € 349.000*

Herrenberg-Oberjesingen: 5,5 Zi., ca. 105 m²
Wfl., EBK, Südwest-Balkon, TL-Bad (saniert), sep.
WC, Carport, Stellpl., Abstellraum, Kellerraum, V,
113,10 kWh, Gas, EEK„D“, Bj. 1996 € 385.000*

Herrenberg: 4,5 Zi., ca. 93 m² Wfl., Westbalkon,
Garage, 2 Bäder, Schwedenofen, EBK, Abstell-
raum, PV-Anlage, V, 126,8 kWh, Gas, EEK, „D“, Bj.
1983 (2011 renoviert) € 390.000*

WOHNUNGEN Sifi-Darmsheim: 4,5 Zi., ca. 139 m² Wfl., 2 Balko-
ne, Wintergarten, (Garage + Vorraum + Stellpl. +
Einfahrt + Bühnenraum zusätzl. für € 30.000,-),
EBK, V, 68 kWh, FW, Bj. 1972, EEK„B“ € 399.000*

Sindelfingen: 4 Zimmer, ca. 95 m²Wfl., Südwest-
Balkon, TG-Stellplatz, Aufzug, EBK, Abstellraum
,Parkett, Fußbodenheizung, V, 74,7 kWh, Pellets,
EEK„B“, Bj. 2009 € 475.000*

Waldenbuch: 5,5 Zi., ca. 169m²Wfl., Loggia, Süd-
terrasse, TL-Bad, HMS, Aufzug, TG-Stellpl., Keller,
V, 120 kWh, Pellets, EEK„D“, Bj. 1973 € 549.000*

Böblingen: 4 Zi., ca. 128m²Wfl., 2 Dachterrassen,
Videosprechanlage, abgeschl. Küche, Abstellr., TL-
Bad, Gäste-WC, Fußbodenhzg., Garage, Stellpl., V,
88 kWh, Gas, EEK„C“, Bj. 2004 € 695.000*

Sindelfingen: 4,5 Zi., ca. 159 m²Wfl., Dachterras-
se, Garage + Stellpl. davor, hochwertige EBK, Ka-
minofen, Smart Home, Fußbodenhzg., Klimaanla-
ge, Aufzug, gr. Kellerraum, bodengleiche Dusche,
V, 101,8 kWh, Gas, EEK„D“, Bj. 2016 € 915.000*

HÄUSER
Weil im Schönbuch: EFH, ca. 110 m² Wfl., ca.
92 m² Nutzfl., ca. 168 m² Grdst., 5 Zi., 2 Balkone, 2
Garagen im Haus, Außenstellpl., 3 TL-Bäder, sep.
WC, B, 181,6 kWh, Öl, EEK„F“ Bj. 1960 € 359.000*

Herrenberg-Haslach: RMH, ca. 132 m²Wfl., ca. 49
m²Nutzfl., ca. 182m²Grdst. + 15m²Garage,Terras-
se mit Garten, Balkon, Einzelgarage, Außenstellpl.,
B, 201,26 kWh, Öl, EEK„G“ Bj. 1972 € 395.000*

Grafenau-Döffingen: DHH, ca. 93 m²Wfl., ca. 258
m² Grdst., Terrasse mit Garten, Außenstellpl., 2
TL-Bäder, Abstellrau, geräumiger Keller, V, 144,08
kWh, Strom, EEK„E“, Bj. 1981 € 395.000*

Gäufelden-Nebringen:EFH-Bungalow, 5,5 Zi., ca.
123 m² Wfl., ca. 137 m² Nutzfl., ca. 840 m² Grdst.,
Süd-Terrasse, 2 Garagen, Gewölbekeller, Hobby-
rau, V, 138 kWh, Strom, EEK„E“, Bj. 1972€ 499.000*

Holzgerlingen: EFH in WEG, 4,5-Zi., ca. 149 m²
Wfl., ca. 37m²Nutzfl.,Terrasse, EBK, Galerie,TL-Bad,
Sauna, Schlafzi. mit Bad en Suite, 3 Außenstellpl.,
V, 140,6 kWh, Gas, EEK“E, Bj. 1994 € 625.000*

Gechingen: Freisteh. EFH, 7 Zi., ca. 198 m² Wfl.,
ca. 551 m² Grdst., gr. Terrasse, Garage, Carport, 3-4
Außenstellpl., Wohnmobilstellpl., EBK, B, 181 kWh,
Öl, Bj. 1977 (2021 renoviert), EEK“F“ € 849.000*

Weil im Schönbuch: 3-FH, EG: 2 Zi., ca. 69 m²Wfl.,
OG: 3 Zi., ca. 78 m² Wfl., DG: 2,5 Zi., ca. 60 m² Wfl.,
ca. 55 m² Nutzfl., ca. 628 m² Grdst., 5 Außenstell-
platz, V, 47,3 kWh, Öl, EEK „A“, Bj. 1937 (2008 kern-
saniert) € 860.000*

Ehningen: DHH, 5 Zi., ca. 171 m² Wfl., ca. 48 m²
Nutzfl., ca. 251m² Grdst., , Garage, Stellpl., 3 Bäder,
Garten, EBK, Fußbodenhzg., Balkon, Dachterrasse,
B, 30,6 kWh, Strom, Bj. 2020, EEK„A“ € 899.000*

Altdorf: Professionelles Campusgelände mit
Büro & Werkstatt! ca. 175 m² Gewerbefl., ca. 550
m² Nutzfl.+ Außenbereich, ca. 1.200 m² Grund-
stücksfl., Werkstatt, Außenküche mit Steinofen,
schöne Terrassenflächen, befahrbares Campus-
Gebäude als Showroom, sep. Büro„Campini“-Ge-
bäude, Tiefgarage, Einzelgaragen + Außenstellpl.
für mind. 12 Autos, Pellet-Heizkraftwerk, Solar-
thermie, V, 86,2 kWh, Pellet (2014), EEK „C“, Bj.
1999-2019, alle Gebäude laufend renoviert, opti-
miert & erweitert € 1.150.000*

Böblingen: 10-Familienhaus mit über 4% Rendi-
te, 4 x 2 Zimmer- & 6 x 3 Zimmer-Wohnungen,
ca. 740m² Gesamtwfl., ca. 1.178m² Grdst., 2 Gara-
gen, 1 Außenstellpl., V, 82 kWh, Fernwärme, Pho-
tovoltaik, Solarthermie, EEK „C“, Bj. 1964 (2011
komplett renoviert) € 2.840.000*

Viele weitere Immobilienangebote finden Sie online unter baerbel-bahr.de

Immobilien Service Bärbel Bahr | Im Dörnach 5 | 71088 Holzgerlingen | immobilien@baerbel-bahr.de | Tel.: 07031 4918- 500
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Aktuelle Immobilienangebote im Kreis Böblingen

EEK= Energieeffizenzklasse
*zzgl. 3,57 % Käuferprovision
inkl. 19 %MwSt.,
fällig mit notarieller Beurkundung. Wir
sind auch für den Verkäufer provisions-
pflichtig tätig (§ 656c BGB).
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BB plusimmo  bauen  renovieren  wohnen  gestalten

ANZEIGEN – Sonderveröffentlichung im Oktober 2025

Jahren zusätzlichen Komfort bie-
ten, zum Beispiel durch eine offen
gestaltete Raumaufteilung.
In aller Kürze zusammenge-
fasst: Eine Einliegerwohnung im
Eigenheim kann eine wertvolle
Investition sein – als Mietobjekt
zur finanziellen Entlastung, als
Wohnraum für Familienangehöri-
ge oder als zukünftiger Altersru-
hesitz. Damit sie langfristig sinn-
voll nutzbar ist, sollten Bauherren
bereits bei der Planung wichtige

Aspekte bedenken. „Dazu gehö-
ren vor allem bauliche und tech-
nische Details und Überlegun-
gen zur Nachnutzung“, rät Erik
Stange, Pressesprecher beim Ver-
braucherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e. V. (BSB). Sinnvoll ist
eine unabhängige Beratung bei
der Planung, zum Beispiel durch
einen Bauherrenberater des BSB:
Unter www.bsb-ev.de gibt es
dazu mehr Informationen und
Berateradressen. (DJD/sel)

SIND SIE NOCH GANZ DICHT?
Oder müssen Ihre Fenster mal wieder gewartet werden?

Unser Reparaturservice sorgt für klare Sicht und dichte Abschlüsse!

Frasch Fenster GmbH & Co. KG
Glaserei und Fensterbau
Robert-Bosch-Straße 8
71088 Holzgerlingen
07031 601428
www.frasch-fenster.de

 Fenster & Türen
 Glasarbeiten
 Sicht- & Sonnenschutz
 Insektenschutz
 Reparaturen & Service
 Einbruchschutz uvm.

WIR SUCHEN FÜR:WIR SUCHEN FÜR:

Immobilien Service Bärbel Bahr | 71088 Holzgerlingen
Im Dörnach 5 | Tel.: 07031 4918-500 | www.baerbel-bahr.de

• Elektriker, 3-Zimmer-Wohnungmit Stellplatz bis 490.000 €
• Grundschullehrer und Floristin, 3-4 Zi.-Whg. mit Balkon bis 620.000 €
• Fluglotsemit Familie &Hund, RH / DHH in waldnaher Lage bis 790.000 €
• Softwareentwickler & Beamtin, EFHmit Einliegerwhg. bis 950.000 €
• Pilotmit Familie, neuwertiges EFH in zentraler Lage bis 1.400.000 €
• Regionalen Bauträger, Grundstücke in jeder Größe auch Abrisshäuser

www.krzbb.de

Journalismus ist unsere DNA.
Die Zeitungsgruppe Stuttgart.

Stuttgarter Zeitung
Stuttgarter Nachrichten
Eßlinger Zeitung
Kreiszeitung Böblinger Bote
Kornwestheimer Zeitung
Leonberger Kreiszeitung
Marbacher Zeitung
Fellbachger Zeitung
Cannstatter Zeitung
Untertürkheimer Zeitung

Sie lesen einen Titel der Zeitungsgruppe Stuttgart.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Fachbereich 1
– Personal, Organisation und Bildung mit Dienstsitz in Tübingen-
Bebenhausen eine

ASSISTENZKRAFT (W/M/D)
für das ForstBW Fuhrparkmanagement

mit einem Beschäftigungsumfang von 50%, befristet für die Dauer
von zwei Jahren. Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen aller tariflichen
und persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 6 TVöD. Die
Bewerbungsfrist endet am 02.11.2025.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.forstbw.de (Rubrik: Karriere bei ForstBW/
Stellenangebote, KNZ 0960).

SCHNUPPERKURSTAG
ANMELDUNG TEL.: 07031 601046
71088 Holzgerlingen, Böblinger Str. 66

musicstore-route66.de

SA.,18.10.2025,10-14UHR

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
E n t r ü m p e l u n g e n • T r a n s p o r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.
Firma Jung • Telefon 07031 227037

Willst du verstehen, wie das
Gehirn funktioniert? Möchtest
du wissen, was Alzheimer ist?
Dann freuen wir uns auf deinen
Besuch unter:

K0
1

Teilen Sie Ihr Glückmit anderen.

www.krzbb.de


